
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1910

315 (12.7.1910) Mittagausgabe



fftMtint nM l
Agptbitiotti
^ ,b Lammstraße-Ecke
jmierftr . u. Marktvl-

, nB Telegr -Adr . laute

r :Ai auf Namen , sondern :

IlSfÄ « prefff . KatUtuijt

Imh in Karlsruhe :
I « erläge abgeholt .-

, N -aatlich,60Psg .
■ ’<S tnä HauS geliefert :
^ teljährlich M . 2 .20
-Ewärts : bei Abholung
^ Wchalter Mk. 1 .80.

- den Briefträger tö»-
s mal ins HauS gebracht* 3KL 2.52.

» ‘eitige Nummern S Pfg .
Nummern 10 Pfg .

I Anzeige « ^
I OB» Aolvnelzeile 2o
I ST Slellamezelle 70 Psg .

Nr. 315

Mrttagausgabe . Zerbreitetße Ztitüss Mm.

General -Anzeiger der Residenzstadt Uarlsruhe und des GroWerzsgtums Baden .

WW" Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Gralis-Keilagen:Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Ilnterhaltnngsvlatt- , monatlich 2 Nummern ^Kurier",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten», Obst- und Weinbau, 1 Sommer- und 1 Minler-Aahr-

ptanvnch und 1 schöner Mandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 16 bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller tn Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Ligenlum und Verlag vor
F. Thiergarten.

Chefredakteur : Albert tkn *fl
fbeurlaufit).

Verantwortlich für Politik n.
den allgemeinen Teil : U. Lrhr.
«. Seckendorfs » für Chronik
u. Residenz E. Stolz, für den
Anzeigenteil A. Riuderrpacher.

sämtlich in Karlsruhe .

Aussager

35000 W.
gedruckt auf 8 Zwillings -

kotationSinafchinen

zu Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Telephon-Nr . 86. 26 . Jahrgang .

kt Fall Röchelte vor der franz. Kammer.
Baris , 11 . Juli . (Tel .) Die Deputiertenkammer hatte heute

Keinmal einen sog. „großen Tag ." Die Abgeordneten waren

d mblreich erschienen , die Tribünen w ».ren voersullt . Auf der

^ zordnung stand die Interpellation betreffend die Verhaftung
^ Bankiers Röchelte im Jahre 1908 .
> bekannte sozialistische Deputierte Jaures . der die Jnter -

h-tion zunächst begründete , erklärte , Rochette sei damals gefallen,
Ser sich den Hast des finanziellen Generalstabs der großen 8e -

WMften, die auf die öffentliche Gewalt Einfluß ausübten zuge-
Ej babe. Er behaupte . Rochette fei auf die von der Polizei fa¬
serte Klage eines fingierten Aktionärs hin verhaftet worden

Ordere , daß man diejenigen ausfindig mache , die sich damals

» Baissespekulationen bereichert hätten , weil sie von der Ver¬
lang Kenntnis gehabt hätten . Der Redner wies in seinen

Steren Ausführungen darauf hin , daß auch der Name Ctiennes ,
le Vizepräsidenten der Kammer und Präsidenten des Verwal -

wrgsrats der Pariser Omnibus -Gesellschaft in die Sache verwickelt

Ict'
Daraus entspann sich eine längere Kontroverse zwischen Etienne

md Jaures . Etienne erklärte : „Ich habe niemals , weder mit Cle-

« nceau noch mit Pröret irgend ein Wort über Rochette gewech¬
selt.

" Jaures : Wenn aber ein Mann wie Cie die geschäftliche
Mung solcher großen Gesellschaften übernimmt , so muß er zu jeder
Stznde über seine Schritte Rechenschaft geben können. Etienne
»iüierholt , daß er niemals mit dem Fall Rochette etwas zu tun
Phabt habe.

Sodann kam Zaures noch einmal auf feine .Anklage zurück,
t . bemerkte: Der Skandal in diesem Fall besteht darin , daß in
dem Kampf zwischen Rochette und seinen Gegnern auf finanziellem
«ebiet die öffentlichen Gewalten zugunsten einer Partei einge-
gtiffeit haben, denn die Polizei hat aus Befehl die Klage des einen
Wionärs gegen ihn geschmiedet , die, wie der Justizminister -selbst
anerkannte, die Verhaftung Rochettes herbeiführte . Das war aber
tki ein Strohmann , der von der Polizei selbst die nötigen Papiere
« hielt. So ist also die Grundlage der Strafverfolgung ein be-
tvcherifcher Akt, begangen von der Polizei der Republik . Und
dann kamen die Spekulanten , die in den Aktien Rochettes L la
bärge spekulierten. Der Redner beleuchtet die Rolle des Sachoer -
sländigcn und Rechnungsprüfers Dofour , der diese Spekulanten fest-
tzSen sollte, dahin , er habe den Feststellungen absichtlich vorge-
krugt , indem er Börsenmakler darauf aufmerksam machte, daß er
sie zur Vorlage der Bücher nicht zwingen könne. Der Polizei¬
präfekt Lepine, führte der Redner weiter aus , fei dadurch nicht
gedeckt, daß er erklärte , er habe auf Befehl gehandelt . Er habe
auch Pflichten und nicht nur Befehle zu erfüllen . Der Redner
ditifirrte weiter die Rolle Briands , die dieser als damaliger Juftiz -
« nister gespielt habe. Seine Geschicklichkeit bestehe darin , daß er
in gewissen Lagen « icht zu sehen verstehe. So sei es auch bei den
Liquidatoren gewesen . Es sei an der Zeit , daß die Republikaner
sich nicht mehr mit schönen Reden begnügten , sondern endlich durch
Taten die Verantwortlichkeit feststellten.

Gegen diese Ausführungen Jaures erhob Ministerpräsident
Ariand lebhaftesten Widerspruch. Er wandte sich zunächst mit großer
scharfe gegen die Unterstellung des Vorredners , daß er in gewissen
Lagen nicht sehen wolle. Jaures müsse nicht glauben , daß es außer
chm keine ehrlichen Leute mehr in der Republik gebe . Er habe nur
Hypothesen vorgebracht, keinen Beweis für feine Behauptungen , daß
hohe Beamte der Polizei mitschuldig seien. Der Ministerpräsident
erklärte weiter, daß er von der Rechtlichkeit der Beamten voll über¬
last fei, auch habe er vor zwei Jahren der Staatsanwaltschaft an -
* Wen , im Falle Rochette mit der größten Vorsicht vorzugehen.

Briand fuhr fort : Der Ministerpräsident Clemenceau machte mich
wiederholt auf die Unruhe aufmerksam, die im Land über den Fall
Platz greife. Dann erklärte mir der Staatsanwalt , daß er mit einer
Klage befaßt fei , die ernsthaft erscheine und die er nicht abweisen
könne . Ich empfahl ihm an , den Untersuchungsrichter in voller Un¬
abhängigkeit handeln zu lasten. Mir selbst war deshalb bis zum
Vorabend der Verhaftung der Beschluß des Untersuchungsrichters
darüber vollständig unbekannt. Ehe man die Richter beschuldigt,
sollte man auch gegen sie Beweise Vorbringen. Der Polizeipräfekl
Lepine ersüllte nur seine Pflicht , wenn er unter den vielen Opfern
Rochettes nach einem suchte, der als Ankläger austreten wollte und
sein Kabinettsches ist dabei mit voller Ehrlichkeit vorgegangen . Die
Frage ist allerdings , zu wisten, ob diesem Beamten bekannt war , daß
er es bei dem Bankier Gaudrio « mit einem faulen Finanzmann zu
tun hatte , der ihm einen Strohmann als Kläger brachte. Dafür
liegen nicht die geringsten Beweis« vor . Man hat weiter behauptet ,
Beamte der Polizei und des Gerichts hätten bei dieser Gelegenheit
an den Börsen spekuliert; sie wären Schufte, wenn das der Fall
wäre ; aber auch hier liegt kein Beweis vor . (Zuruf : Weshalb ver¬
klagen die Beamten nicht die Zeitungen , die es behauptet haben ? )

Ministerpräsident Briand : Rochette ist keineswegs wegen dieser
Klage allein verhaftet worden, sondern wegen der Gesamtheit der
Tatsachen, die die Untersuchung gegen ihn zutage förderte . Die Frage
ist heute, ob die gegen die Beamten erhobenen Beschuldigungen ihrer
Börsenspekulationen begründet sind . Wir haben darüber eine Unter¬
suchung eröffnet und werden volle Klarheit schaffen . Die gericht¬
lichen Rechnungsprüfer haben heute das Recht , die Einsicht in die
Bücher der Börsenmakler zu erzwingen. Alle beschuldigten Beamten
verlangen selbst volles Licht . Die Regierung wird sie aber nicht ohne
Beweis , lediglich auf die Behauptung eines als Betrüger gebrand¬
markten Bankiers preisgeben . Dieser Bankier drohte vor seiner
eigenen Verhaftung der Staatsanwaltschaft mit Skandalen . Sie ist
trotzdem gegen ihn vorgegangen. Liegt darin nicht der Beweis , daß
sie nichts zu scheuen hat ?

Der Redner verteidigte alsdann nochmals die Beamte », insbe¬
sondere den Polizeipräfekten Lepi»e gegen die erhobenen Beschuldig¬
ungen und warnte die Kammer davor , sich durch den Preßfeldzug be¬
einflussen zu lassen , der nicht ohne politischen Hintergedanken sei .
Zweifel und Verdacht genügten noch nicht, um Verurteilungen aus¬
zusprechen . Er hoffe , daß alle gerecht und ohne Parteileidenschast
urteilenden Männer mit ihm Lbereinstimmen werden . Lebhafter
Beifall links„ großer Lärm bei den Sozialisten . Daraufhin wurde
die Sitzung unterbrochen.

Rach Wiederaufnahme der Sitzung brachte der Deputierte Ray¬
naud eine Tagesordnung ein, worin der Regierung das Vertrauen
ausgesprochen wird . Ministerpräsident Briand wandte sich gegen die
Uebertragung richterlicher Befugniste an die Kommission. Die Tages¬
ordnung Raynaud wurde mit 393 gegen 85 und der Antrag auf
Einsetzung einer parlamentarischen Untersuchungstommission mit 398
gegen 169Stimmen angenommen. Die Sitzung wurde sodann geschloffen .

Pie Vorgeschichte der Affäre Röchelte .
= Paris , 11 . Juli . Die neueste Skandalaffäre Frankreichs ,

der „Fall Rochette" , hat eine recht interessante Vorgeschichte, die
sowohl in Finanz - , wie auch in politischen Kreisen spielt . Bei dem
außerordentlichen Aufsehen , das die Affäre erregt und bei der Be¬
deutung , die sie für verschiedene französische Politiker von Ruf ,
zweifellos noch haben wird , dürfte es nicht unintercstant sein, die
Vorgeschichte derselben etwas näher zu beleuchten.

Der Bankier Rochette, desten Namen für diesen cause cölöbre
herhalten mutz, war ein äußerst rühriger Finanzmann . Er hatte

eine große Gesellschaft , den „Credit Minier " gebildet, die es be¬
sonders auf die Ersparniste der kleinen Leute abgesehen hatte . Die
Gesellschaft hatte in ganz Frankreich zahlreiche Filialen . Die Ak¬
tionäre strömten mastenhaft herbei. Das Geschäft blühte . Rochette
begnügte sich mit diesen Erfolgen nicht . Was ist ein Finanzmann
in Frankreich , wenn er nicht politische « Einfluß besitzt? Welch bes¬
seres Mittel gibt es, um diesen Einfluß zu erlangen , als Haupt -
befitzer einer großen Tageszeitung zu fein? Schnell entschlossen be¬
gann Rochette einen Kampf gegen den Direktor und Hauptaktionär
des Pariser Volksblattes „Petit Journal " Charles Prsvet . Er
richtete an die ihm bekannten Aktionäre dieser Zeitung eine Schrift ,
in der darauf hingewiesen wurde , daß die Geschäfte des „Petit
Journal " sehr schlecht ständen. Unterschrift trug vas Schreiben
keine. Es bezweckte einfach , die Aktionäre des Volksblattes zu be¬
unruhigen , sie zum Verkauf ihrer Aktien zu bewegen. Die Papiere
wären dann von einem Vertrauensmann des Rochette aufgekauft
worden . Rochette hätte so mit der Zeit das Uebergewicht im
„Petit Journal " gewonnen und wäre selbst Direktor geworden .

Aber Rochette kämpfte gegen einen mächtigen Mann . Der
Eroßherr des „Petit Journal " Charles Prevet war damals , man
schrieb 1907, Vizepräsident des Senates , Berichterstatter über den
Westbahnrückkauf. Charles Prsvet nahm den Kampf auf , der ihm
schon darum um so willkommener war , als Rochette für ihn auf
finanziellem Gebiete überhaupt ein gefährlicher Konkurrent war .
Der Senator , ebenfalls ein rühriger Finanzmann , hatte auch eine
Gesellschaft gegründet, den „Bas de laine de l 'Epargns " . Diese
Gründung richtete sich ebenfalls an die kleinen Sparer und wurde
von Rochettes Credit Minier , der sich größerer Gunst erfreute , stark
eingeengt . Prevet suchte nun auf dem gerichtlichen Wege seinem
Rivalen beizutommen, eben wegen jenes verleumderischen Rund¬
schreibens an die Aktionäre des „Petit Journal ". Da er offiziell
nicht wußte , wer der Verfaster des Schreibens war , richtete Prsvet
seine Klagen gegen X. Die Gerichte fanden es jedoch nicht für gut ,
die Klage anzunehmen, da sie in dem Zirkular nur ein Mittel
sahen, wie es im Konkurrenzkämpfe der Börsen- und Finanzleute
üblich ist.

Prsvet war der Verzweiflung nahe, er mußte Rochette unter -
triegen . Glücklicherweise für ihn fand er einen mächtigen Bundes¬
genossen in dem Abgeordneten Etienne , ebenfalls ein Mitglied der
Pariser Hochfinanz. Etienne ist u. a . das Haupt der Compagnie
Generale des Omnibus . Die Konzession der Gesellschaft war 1910
abgelaufen . Herr Etienne und Konsorten bewarben sich beim Pa - ,
riser Eemeinderate um die neue Konzession . Lange schien es , als ob
die Gesellschaft als einzige Bewerberin ihre Bedingungen stellen
könne. Da trat eine andere Finanzgruppe , Deracq -Rochette , aus
den Plan und drohte die Zirkel des Finanzmannes und Abgeord¬
neten Etienne zu stören . Senator und Abgeordneter berieten zu¬
sammen , wie dem gefährlichen Bankier Rochette nunmehr beizu¬
kommen sei, da die Klage gegen 1 . nichts gefruchtet hatte . Die
beiden Herren kamen auf den Gedanken , die Hilfe des damaligen
Ministerpräsidenten und Ministers des Innern Georges Clemenceau
anzurufen . Am 19 . März 1908 fand in der Säulenhalle der Kam¬
mer zwischen den drei Herren Clemenceau, Prsvet , Etienne eine
Unterredung statt . Kurz darauf wurde Rochette verhaftet , nachdem
mit Hilfe der Polizeipräfektur ein Strohmann aufgebracht worden
war . So lauten die Tatsachen nach den Behauptungen , denen von
keiner Seite widersprochen wurden.

Die Verhaftung Rochettes hatte als natürliche Folge einen
jähen Sturz der Papiere feiner Unternehmung, besonders des Cre¬
dit Minier . Die Gesellschaft zählte 30 000 Aktionäre . Die Ver¬
haftung Rochettes sprengte sie in die Lust, sie, die 40 Millionen
in ihren Kassen hatte , 10 in bar und 30 in Titeln . Die Liquida¬
tion ergab für die Gläubiger 100 Prozent . Durch die der Ver -

Kirte gesellen.
Bon Emmy von Borg siede .

35 . Fortsetzung. ) Nachdruck verböte«

.Pfeffermännchen war noch genau so hochblond und som-
ttsprossig wie früher , aber seine ganze Haltung hatte etwas

Miroevolles , Selbstbewußtes , seit er der Gatte einer so schö -
lten -fftau war .

^ schüft gedieh und breitete sich sichtlich aus und er
sich zufrieden , war gern in seinem Eigentum tätig und

Suter Rechner geworden .
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ttbet "uch viel bewundert . Alle Männer waren rein
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u>ie sie an Elisabeth schrieb , und dankte Pfesfer -
ib. ? en für seine überströmende Güte mit dem ganzen Zauber

holden Persönlichkeit . Tante und Onkel verhätschelten die
tat ’ Frau ihres Lieblings über alle Gebühr , fanden alles
liebst »

si^ lat , weil ihr Anton es fand , und hätten sie am
hiMn - m gepackt , als sie anfing , ein wenig blaß und
gL

1“”*8 ®erben- Iw übrigen machte Adelgunde sich keinen
n3 ’ maIte in letzter Zeit auch wenig , weil sie sich müde
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reit "icht . Als sie dann aber merkte, daß ihre Schön -
wertvnir geriet , diese Schönheit , welche ihr jetzt doppelt
dich 6eftig

°ai * Allton beglückte, wurde sie übellaunig
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«u ^ entfloh betrübt , zu widersprechen hätte sie nicht
aber stand und schaute sein vergöttertes junges

mw großen, erschreckten Augen an.

Als Sabine das traurige Antlitz ihres guten Mannes ge¬
wahrte , flog sie plötzlich an seinen Hals und schluchzte leise .

„Geliebte — Sabine — mein Weib " — Anton zog die Zit¬
ternde auf seine Knie und hielt sie fest in seinen Armen —

„denke doch , wie selig ich bin . Unser Kind , mein Liebling — ist
das nicht mehr als alle Schönheit der Welt !"

Er sprach so sanft und überzeugungsvoll zu ihr und all¬
gemach schwand ihre Verzweiflung und ihr Schluchzen ver¬
stummte.

Dann klagte sie endlich:
„Wie scheußlich werde ich nun sein ! Ich kann mich über¬

haupt gar nicht mehr auf der Straße sehen lasten ."

Als jedermann aber anfing , sie fortan noch mehr zu verwöh¬
nen , sogar die Bekannten nur Rücksicht und Schonung für sie
hatten , fand sie sich schnell in das Unvermeidliche und ihre Lie¬
benswürdigkeit siegte über ihre Eitelkeit .

Ja , Sabine mußte es sich gestehen, daß Elisabeth recht be¬
halten hatte . Sie , die ihre feinen , schlanken Hände nach einer
Fürstenkrone ausgestreckt , war an ihres guten Mannes Seite in
dem behäbigen Bürgerhause glücklich.

Nur einen Dorn hatte diese Rosa , und der war lang und
spitz wie ein Dolch , das war Schlotzbauers Flucht . Wenn die
junge Frau an das Leid der Freundin dachte , fühlte sie jedesmal
ein brennendes Weh . Sie suchten und forschten nach ihm , Pfes -
fermännchen und Maybach scheuten keine Opfer , aber alles war
vergebens . Er mußte ins Ausland gegangen sein . Und die
arme Elisabeth konnte nicht einmal zu ihr flüchten, sie mußte un¬
ter ihren faden Schülerinnen , ihren kunstgewerblichen Arbeiten
ausharren , mußte lachen , plaudern , teilnehmend sein — ach, es
war unsagbar schwer.

Sabine schrieb liebe , zärtliche Briefe , aber sie wußte ja
selbst, daß alles das ein wundes Herz nicht heil machen konnte .

So ging die Zeit dahin .

Man legte Sabine nach schweren Stunden ihren kleinen
Sohn in die Arme , und seliger Stolz erfüllte sie bei Antons Ju¬
bel und Onkel und Tantes Freude, die ein über das andere Mal
versicherten , daß die Madonna mit dem Kinde nicht hätte schö--
ner sein können.

Fortan fand die schöne Frau Pfesfermann wieder hinrei¬
chend Gelegenheit , zu posieren, wie nur Adelgunde -Sabine es
verstand . Immer mit dem Bübchen im Arm, das sich mehr und
mehr in ihr Herz schmeichelte , empfing sie wie eine regierende
Königin die Glückwünsche und Besuche der Bekannten und
Freunde . Der Kleine hatte den klügsten Streich , den er über¬
haupt hätte machen können , begangen , seiner Mutter unentbehr¬
lich zu werden , er war eine Putte , rund und reizend mit Sabi¬
nes herrlichen Augen . Pfeffermännchens Vergötterung der Sei¬
nen nahm jetzt geradezu lebensgefährliche Dimensionen an .

Es war gut , daß rhn Kaffeesäcke und Petroleumfäster immer
wieder zur Erde htnabzogen. Von seinen Büchern und Briefen
fort stürmte er so manchesmal hinauf in seine Wohnung , um
nach seinen Schätzen zu sehen .

Zur Taufe kamen natürlich auch Maybach Und Anna -Laura ,
und es war großartig und feierlich, wie Adelguckde es liebte .
Sie sprachen nicht von dem Verlorenen , aber alle dachten an
ihn , und der Kleine erhielt den Rufnamen Fritz.

Nur als die junge Frau die Freundin zärtlich bat :
„Du bist so bleich , mein Liesel, nimm Dir Ferien , komm

einige Wochen zu uns , erhole Dich, " da sagte Elisabeth bittend :
„Laß mich bei meiner Arbeit , Euer Glück würde mich töten .

Ich darf nicht zur Besinnung kommen , das ist das beste."
Und sie fuhr wieder der Stätte zu , wo alles von ihm redete .

Die knarrenden Stufen der Treppen, ihr enges Atelier , ja , die
Steine der Straßen , aber leise, ganz leise in einer Sprache , die
nur das weißwangige Mädchen verstand, desten sonst so mutiges
Herz zum Sterben schwer war .

(Fortsetzung folgt .)

' an
zx

.



L -7h hrftuny folgende Panik wurden Tausend« kleiner Leute ruiniert
und die k (a baisse spekulierenden Wenigen verdienten über Nacht
Vermögen . Nun taucht die zweite Anklage auf . Die Beamten der
Polizeipräfektur » denen bekannt war , daß Röchelte auf Befehl ver¬
haftet werden sollte, hätten ihr Wissen zu einer fruchtbringenden
Finanzoperation benützt. Ebenso die anderen Wisser .

Zu diesen ungeheuerlichen Anklagen schwieg die große Pariser
Presse, die sonst von den verschiedenen Behörden als Sprachrohr'benützt wird , tagelang . Da plötzlich brachte der „Matin " eine
Antwort , die nur von dem Polizeipräfekten stammen konnte. In
dieser Antwort wurde nichts bestritten , nur darauf hingewiesen,
daß die Polizeipräfektur nichts tat , als einem höheren Befehle zu
gehorchen . Ueber dem Pariser Polizeipräfekten steht aber nur
einer , das ist der Minister de» Innern . Minister des Innern war
damals George» Tlemenceau . Sein früherer Untergebener Lepine
schob also ihm die Schuld in die Schuhe. Nun ist aber Clemenceau
zur Zeit auf einem italienischen Dampfer , der ihn nach Südamerika
führt . Der frühere Ministerpräsident hat sich in Argentinien fürein Dutzend Vorträge verpflichtet, er kann erst im Herbst wieder
in Paris sein. Es mag auffällig erscheinen, dag der ganze Rochette-
skandal, der doch im Jahre 1908 stattfand , jetzt im Juli 1910 ans
Tageslicht kommt, ausgerechnet in dem Augenblick, wo der Dampfer ,der den hochgestellten Hauptangeklagten nach Südamerika entführen
soll , das Land aus Sicht verloren hat und , da er keine Apparatefür drahtlose Telegraphie befitzt, nicht wohl erreichbar ist. Die
zahlreichen politischen Freunde Clemenceaus halten es für unmög¬lich, daß der hochbetagte Staatsmann für eine Finanzaffäre einen
Finger breit vom Wege der Gerechtigkeit abgewichen wäre . Donanderer Seite wird behauptet , daß Tlemenceau unter dem Drucke
Prevets gehandelt habe, der als Berichterstatter über den Rückkaufder Westbahn im Senat die Mittel an der Hand gehabt hätte ,Tlemenceau zu stürzen.

und sodann der Antrag bezüglich der Petition des „Wandervogel '
gegen die Stimmen des Zentrum « angenommen.

Abg. Fehrenbach (Ztr . ) erstattete Bericht über das Budget des
Ministeriums des Innern zu der bereits genehmigten Position . Aus¬
gabe Titel XIA . § 4 . Badanstaltenoerwaltung . Angefordert sind
38 575 M als Zuschuß an die Stadt Baden . Der Antrag der Kommis¬ion ging aus Genehmigung . Das Haus stimmte diesem Anträge ohneDebatte zu .

Abg. Süßkind (S . ) berichtete über das Budget des Finanzmini -
teriums . Ausgabe Titel VI , Einnahme Titel III , Zoll- und

Steuerverwaltung . Die Ausgaben sehen vor an Abgang und Rücker¬
ätz bei den Steuern 257,875 Mark , an Einnahmen durch Erhöhung der
Vermögenssteuer 1001 884 Mark , durch Erhöhung der Einkommensteuer
2146 705 Mark . Die Kommission hat sich gegen die Erhöhung des Vei -

Badischer Landtag«
115 . Sitzung der Zweiten Kammer .

Ä Äori »ndj «, 11. Juli . Präsident Rohrhurst eröffnete 4-/- Uhr die
Sitzung. Am Regierungstisch : Staatsminister Frhr . von Dusch und
Regierungskommissäre.

Präsident Rohrhurft : Dem Aufträge des Hauses entsprechendhabe ich dem Eroßherzog zu seinem Geburtsfest « die Glückwünsche des
Hauses telegraphisch übermittelt . Es ist darauf ein DanktrlegrammSr . Kgl . Hoheit eingetroffen , in welchem der Großherzog für die freund¬
liche Kundgebung des Hauses herzlich dankt.

Sekretär Abg. Odenwald (Volksp.) zeigte die neuen Eingabenan , worauf in die Tagesordnung eingetreten wurde .Es erfolgte zunächst die Beratung über den
4. Nachtrag zum Staatsvoranschlag für 1810 «. 1811 ,

Abg. König (natl .) berichtete namens der Budgetkommissionüber das Budget des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts. Ausgabe Titel X 88 17, 18. 30. 34. 40, 46 und EinnahmeTitel III 8 2, llnterrichtswesen . Höhere Schulen . Es sind angefortert
16 400 Mark , 400 Mark und 4 900 Mark . Der Antrag der Kommission
ging auf Genehmigung - Das Haus stimmte dem Anträge ohneDebatte zu.

Abg. Kolb (Soz.) berichtete für die gleiche Kommission über das
Budget des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts über
Ausgabe Titel X KZ 49a,. 50 , 57 und Einnahme Titel III § 2 Unter¬
richtswesen, Volksschulen. Die Ausgaben sehen 382 050 Mark , die Ein¬
nahmen 139 760 Mark vor . Die Kommission beantragt Genehmigung.Don der Regierung wurde der Kammer mitgeteilt , daß bezüglich der
Besetzung derRektoren - und Unterrektorenftellen
bei den Bolksschulen der Städte der Städteordnung Unterhandlungen
zwischen den Städten und der Regierung stattfinden . Diese Verhand¬
lungen sind noch nicht zum Abschluß gekommen , weshalb die Regierungdarum nachsucht, ihr die spätere Erledigung bezüglich der Besetzung
der Stellen zu überlassen. Die Kommission ist damit einverstanden .

Abg. Geck (Soz .) : Bei der Auswahl der Rektoren wird darauf
Beacht zu nehmen sein, daß auch die Reallehrer , die aus dem Volks¬
schullehrerstand hervorgingen , berücksichtigt werden . Bei dieser Ge¬
legenheit möchte ich auf

die Sach « de » „Wandervogel "
zu sprechen kommen. Der „Wandervogel " hat sich mit einer Petition
gegen den vom Oberschulrat am 14 . Juni gegen den „Wandervogel "
gerichteten Erlaß gewendet. Die Regierung hat inzwischen ihre Ver¬
lesung außer Kraft gesetzt. Es ist zu hoffen, daß die Regierung ganze
Arbeit macht und den Erlaß überhaupt aufhebt . Er ist nicht aufrecht
zu erhalten , denn er bedeutet ein Eingriff in die Rechte der Eltern .

Abg. Kopf (Ztr .) : Ich habe seiner Zeit Mitteilungen über den
Verein „Wandervogel " hier im Hause gemacht aufgrund von Be¬
schwerden , die mir über denselben aus Kreisen von Gymnasiallehrern
zugegangen sind . Es geht daraus hervor , daß diese Art des Sportes
zu llebertreibungen ausgeartet ist . Es sollen verschiedentlich Exzesse
vorgekommen sein , die zu beklagen sind . Man muß deshalb die
Tendenz des Erlasses des Oberschulrats als wahlberechtigt anerkennen
und wünschen , daß die Regierung ihr Augenmerk auf die Sache hat .

Abg. Dr . Frank (Soz .) hielt es für wünschenswert, daß die
Petition , die in Sachen des Vereins „Wandervogel " an die Kom¬
mission gelangte , berichtet wird .

Die Abg. Rebmann (natl .) und Fehrenbach (Ztr .) äußerten sich
in gleichem Sinne .

Das Haus war damit einverstanden . Es berichtete darnach Abg.
König (natl .) über

die Petition de » Verein » „Wandervogel "
in Betreff des Erlasses des Eroßh . Oberschulrats vom 14. Juni . Der
Erlaß untersagt die Beteiligung von Schülern unter 18 Jahren an
diesem Verein . In der Kommission hat die Regierung zugegeben,
daß der Erlaß zu weit gegangen sei, und erklärt , daß die Sache ihre
Erledigung im Sinne der Petition finden soll . Die Regierung hat
inzwischen auch den Erlaß außer Kraft gesetzt. Die Kommission hat
sich mit den Erklärungen der Regierung zufrieden gegeben. Sie stellt
den Antrag , die Petition der Regierung empfehlend zu überweisen.

Abg. Muser (Vlksp .) : Das Verhalten der Regierung begrüße
ich. Der Erlaß des Oberschulrats war nicht zu halten . Wenn Exzesse
»« gekommen find , so spricht das nicht gegen die Einrichtung . Man
muß dafür sorgen, daß bestehende Mißftände beseitigt werden . Der
Erlaß des Oberschulrats kann nicht vertreten werden , da er über
etwas verfügt , was lediglich zur Kompetenz der Eltern gehört . Der
Erlaß stützt sich auf den § 29 der Schulordnung . Dieser Paragraph
enthält Bestimmungen über Schülervereine . Es handelt sich aber
hier nicht um einen Schülerverein » sondern um einen Verein von
Eltern . Es ill zu wünschen , daß der Erlaß vollständig aufgehoben
wird . *

Etaatsminister Freiherr von Dusch : Der Erlaß des
Oberschulrats ift bereits außer Kraft gesetzt worden . Die
Frage soll in einer Konferenz der Direktoren der Mittelschulen
durchgesprochen werden . Es wird sich dann zeigen, ob Maß¬
nahmen geboten find . Das Nützliche und Begrüßenswerte der
Einrichtung des „Wandervogel " wird auch von der Regie¬
rung auerkannt . In der allgemeinen Beurteilung trete ich
der Auffassung des Abgeordneten Muser bei . Ich bin auch der
Auffassung, daß es sich um einen verein von Eltern handelt ,
deren Sache es ist , für die Bestreitung etwaiger Mitzstände zu
sorgen.

Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgeordneten Geck (Soz.)
Kopf (Zentr .) und Sänger (ntl .) wurden die Positionen genehmigt

Ministerialdirektor Göller nochmals , daß , wenn die Stornibtn Vorschlägen der Regierung nicht zustimmt, dies nur einschieben der Maßregel « ist , die ergriffen werden müssen , um ^den bestehenden Verhältnissen hinauszukommen .Die Kommissionsanträge wurden hierauf angenommen.Abg. Kolb (S . ) erstattete darauf Bericht über die oeraleick ->„».Darstellung der Budgetsätze und der Rechnungsergebnisse für die1906 und 1907 . Der Antrag der Budgetkommission ging auftandeterklärung .
' wan*

Dem Antrag wurde ohne Debatte zugeftimmt. Es erfolgt« hi»,auf die Beratung von Berichten der Petitionskommission . <g° *7"
richteten : Abg. Koger (ntl . ) über die Bitte des llntererheber NSommer in Bahlingen um etatmäßige Anstellung . Antra, - u -fT. '

. . _ gang zur Tagesordnung .
' wt :

mögenssteuerfatzesvon 11 auf 12 Pfg ., wie sie die Regierung vorschlug, Abg. Koger (ntl . ) über die Bitte des llntererhebers <Wausgesprochen und eine Erhöhung der Einkommensteuer für das Jahr Klipsel in Weisweil um etatmäßige Anstellung . Antrag : Ueber̂ ?■ — - ■ ' -
zur Tagesordnung .

Abg . Geiger (ntl .) über die Bitte des Joseph Bläß inheim um Erhöhung seines Ruhegehaltes . Antrag : Uebergano
Tagesordnung . ö

Abg. Vogel - Rastatt (Volksp.) über die Bitte der WitweBürger in Freiburg um Nachlaß einer DerkehrHteuer von 122680 Pfg . Antrag : Ueberweifung zur Kenntnisnahme .

1910 abgelehnt . Sie beantragt daher , unter Einahmen den Betrag
von 1001 884 Mark zu streichen und die Summe von 2146 705 Mark
auf 1064 836 Mark zu ermäßigen . Zum Ausgleich dieser Streichung
hat die Kommission beschlossen, den Vorschlag der Regierung , den Zu¬
schuß für die Eisenbahntilgungskasse von zwei Millionen auf vier
Millionen zu erhöhen abzulehnen .

Ministerialdirektor Göller : Der jetzige Voranschlag ist,
worauf schon früher von dem Finanzminister hingewiesen
wurde , unter anderen Grundsätzen aufgestellt worden als die
früheren Budgets . Dadurch wurde es erreicht, daß wir mit
dem Voranschlag der Wirklichkeit näher kommen , als dies bis¬
her der Fall war . Die Zahlen des Budgets haben für uns
dadurch eine ernstere Bedeutung bekommen . Das bringt es
aber auch mit sich, daß die Einnahmen fo hoch als möglich an¬
genommen sind . Es ist also nicht zu erwarten , daß in dieser
Voranschlagsperiode nennenswerte Ueberschüffe aus den direk¬
ten Steuern zu erwarten sind . Daß die indirekten
Stenern lleberschüsse bringen , ist ausgeschlossen . Es steht sogar
zu befürchten, daß die Biersteuer hinter der im Voranschlag
eingestellten Summe Zurückbleiben wird . Dabei ist in Betracht
zu ziehen, daß die Amortisationskaffe schon stark in Anspruch
genommen ist. All diese Umstände müssen wir ernstlich ins
Auge fasten . Der hier in Betracht kommende wichtigste Punkt
ist der Staatszuschuß an die Eisenbahnschuldentilgungskaffe.
Die Regierung schlägt vor , diesen Zuschuß aus allgemeinen
Staatsmitteln von 2 Millionen auf 4 Millionen zu erhöhen.
Sie tut dies im Hinblick auf die hohe Eisenbahnschuld. Auf
1. Januar wird diese Schuld eine Höhe erreicht haben , die zu
ernsten Bedenken Anlaß gibt . Wir werden dann die halb«
Milliarde überschritten haben . Bis zu diesem Zeitpunkt wird
unsere Eisendahnschuld auf 820 Millionen angewachsen sein .
Dabei ist mit einem weiteren Anwachsen zu rechnen . Das muß
ernste Erwägungen erwecken. Dieser hohe Schuldenstand hat
zur Folge , daß Verzinsung und Tilgung der Schuld aus den Er -
gebniffen des Eisenbahnbetriebs nicht möglich ist und daß daher
ein entsprechender Zuschuß aus allgemeinen Staatsmitteln zu
leisten ist . Es muß für Mittel zur Abhilfe der jetzigen Zu¬
stände gesorgt werden ; diese dürfen stch nicht weiter ausdehnen .
Wir schlagen deshalb vor, die Staatsdotation für die Eisen¬
bahnschuldentilgungskaffe von 2 auf 4 Millionen zu erhöhen.
Wir sind mit der Eisenbahnpolitik in den letzten Jahren über
das Maß unserer Leistungsfähigkeit hinausgegangen . Mit der
Art der Finanzierung , wie sie die Kommission vorschlägt, kann
ich mich nicht einverstanden erklären . Das , was zur Besserung
der Verhältnisse notwendig ist , wird nur hinausgeschoben, wenn
unsere Vorschläge nicht angenommen werden , ohne daß dabei
ein Vorteil für den Staatshaushalt erzielt wird . Es wurde
auf dße Kredite hingewiesen, die nicht verwendet werden . Ich
kann heute schon sagen , daß ein großes Maß von Restkrediten
beim nächsten Budget nicht vorhanden sein wird . Man kann
sich deshalb über den Fehlbetrag im Staatsvorcknschlag nicht
beruhigen . Man kann auf die Amortisationskaffe nicht in der
Weise greifen , wie von verschiedenen Seiten geglaubt wird .
Sie soll nur im Falle der äußersten Rot in Anspruch genommen
werden. Zur Beseitigung der bestehenden Zustände ist es
nötig , mit den Ausgaben zurückzuhalten und die Einnahmen zu
erhöhen. Das letztere ist bei uns aber nur in sehr beschränk¬
tem Maße möglich . Die Regierung hat vorgeschlagen , was
durchführbar ist , und sie muß auf ihren Vorschlägen bestehen
bleiben.

Im Anschluß an die Ausführungen des Vertreters der Regierung
berichtete Abg. P f e f f e r l e (natl .) über
das Budget der Eisenbahnschuldentilgungskafse
für die Jahre 1910 und 1911 , über die Denkschrift der großh. Regierung
über die Lage der Eisenbahnschuldentilgungskasse und über das Budget
des Finanzministeriums für die Jahre 1910 und 1911 Ausgabe Titel
IX Schuldentilgung — Amortisationskasse . Die Budgetkommission
beantragt , die Budgets zu genehmigen, das Budget der Eisenbahn
schuldentilgungskasse unter Strich der beantragten Erhöhung der
Siaatsdotation um 2 Millionen , und die Denkschrift für erledigt zu
erklären . Eine Erhöhung der Staatsdotation um 2 Millionen konnte
die Kommission nicht gutheißen, da dieselbe eine Steuererhöhung zur
Folge hätte . Einer Steuererhöhung in der gegenwärtigen Zeit und bei
der jetzigen wirtschaftlichen Lage kann die Kommission nicht zustimmen

Abg. König (natl .) : Namens meiner Fraktion kann ich erklären ,
daß wir den Kommissionsanträgen zustimmen. Die Gründe für diesen
Standpunkt sind von dem Vorredner schon hervorgehoben worden . Die
Ausführungen des Regierungsocrtreters geben gewiß zu ernsten Be¬
trachtungen Anlaß . Wir können aber im gegenwärtigen Augenblick
die Dotation für die Eisenbahnschuldentilgungskasse aus allgemeinen
Staatsmitteln nicht erhöhen. Dem Anwachsen der Eisenbahnschuld
müssen wir entgegenwirken. Das können wir aber nicht, daß wir
aus allgemeinen Staatsmitteln immer zuschießen . Wir müssen dafür
sorgen, daß die Eisenbahn sich selbst alimentiert . (Sehr richtig.) Wenn
wir dieses Ziel erreichen, verliert die Eisenbahnschuld viel von ihrem
Schrecken. Wir dürfen auch nicht vergessen , daß der Eisenbahnschuld
Gegenwerte gegenüberstehen. « . ..

Abg. Dr . Zehnter (Ztr .) : Wrr werden ebenfalls den An¬
ti ägen der Kommission zustimmen. Die Gründe , die von den Vor-
rednern dargelegt wurden , sind auch für uns bestimmend.

Abg. Basel -Mannheim (Volksp .) : Auch meine Fraktion lehnt
ein» Steuererhöhung ab. Wir stimmen deshalb ebenfalls für die
Kommissionsanträge . Es mutz eine Steuererhöhung aufgehalten
werden , vor allem in diesem Jahre und in Form eines Struer -
nachtrags . Eine Steuererhühung würde im Lande eine große Un¬
zufriedenheit Hervorrufen und das umsomehr, als die Regierung
berechtigten Bahnwünschen nicht nachkommt. Auf dem nächsten
Landtage wird man sehen , was zu tun ist.

Abg . Kolb (Soz .) : Meine Fraktion stimmt den Kommissions¬
anträgen gleichfalls zn . Die Regierung sucht die Finanzlage immer
möolichst schwarz zu schildern, das ist man gewöhnt und regt stch
darüber nicht mehr auf . Unsere finanziellen Verhältnisse sind nicht
so schlecht , wie sie dargestellt werden . Wir können daher auch ohne
Bedenken den Anträgen zustimmen.

Abg. Schmidt -Bretten (lons.) sprach stch ebenfalls für die
Kommissionsanträge aus .

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abg. Zehnter (Ztr .)
und Kolb . ( Soz.) erklärte

beteiligten , angenommen und sodann die Sitzung geschlossen. Nä« kSitzung : Dienstag 9 Uhr.
Tagesordnung : Anträge und Petitionen .

• • •
qb Karlsruhe , 12. Juli . Der Zweite « Kammer gingen folgend«

Petitionen zu : Nachtrag zu der Petition des Gemeinderats Weisnnil,die Herstellung eines Tiefbaues am Rhein auf Gemarkung Weisweil
betr . ; des Karl Schmid in Oberlauchringen um Unterstützung-

, ^
Eemeinderats Knielingen , Schaden durch Hochwasser betr .

B .C . Karlsruhe , 12. Juli . Die Petitionskommissio « der zweit»,Kammer hat ihren Bericht fertig gestellt über die Petitionen 1. fei
Fischereigenossenschaften » Pächter und Fischereiberechtigten für Rhein
und Nebenflüsse wegen Milderung der Vorschriften über die Ma.
schenweite der Netze ; 2 . der Fischereipächter und Fischereiinteressen ,
ten des Oberrheins und der Wutach um Abhilfe gegen die Schädi¬
gung durch die Stauwehre der oberrheinischen Kraftwerke und die
Wasserverunreinigung der Wutach. Die Kommission beantragt , dir
Kammer wolle a) bezüglich des ersten Teiles der vorliegend««
Petition Uebergang zur Tagesordnung beschließen ; b) soweit die .
selbe jedoch eine Verhinderung der Verunreinigung der Wutach
durch Fabrikabwäfler bezweckt, sie der großh. Regierung empfehlend
überweisem

Tages-Rrmdfcharr.
Deutsches Reich.

c= Berlin , 11. Juli . (Tel .) Erbprinz zu Hohenlohe rich¬
tete an die „Voff. Ztg .

" auf eine Anfrage folgendes Telegramm:
„Ich habe keine Veranlassung , mein Reichstagsmandat nieder ,
zulegen. Mein Rücktritt ist einer persönlichen Initiative ent¬
sprungen ohne Benehmen mit dem Reichskanzler."

= Berlin , 11. Julr . (Tel .) Von zuständiger Seite werden
wir um Verbreitung folgender Feststellung ersucht : Die von sozial¬
demokratischer Seite verbreitete Angabe , daß der altenburgische
Staatsminister bei seinem Landesherrn wegen dessen Kirchenbesuch,
vorstellig worden sei und infolge Nichtbeachtung seiner Vorstellungen
seinen Abschied erbeten habe, beruht auf Erfindung .

X . Berlin , 12. Juli . (Priv .) Die Meldung Straßburger Blat¬
ter von einer Einigung über das Wahlrecht für Elsaß -Lothringen
ist unzutreffend . Die Frage des Wahlrecht» für die neue Berfassunz
der Reichslande ist noch vollständig in der Schweb«, und stößt so¬
wohl in Preußen , wie in Elsaß -Lothringen , auf ernste Schwierig¬
keiten.
Die Beratung der Reichsversichernngrordnung .

— Berlin , 11 . Juni . (Tel .) Die Reichsverficherungskommisft-n
setzte die Beratung des § 459 fort , der den landwirtschaftlichen Ar¬
beitern und Hausgewerbetreihenden bei Ablehnung der Krankenhaus-
pflege, wo eine Zustimmung erforderlich ist, ihnen Krankengeld auch
dann nicht gewähren will , wenn sie Familie unterhalten . Sw
Zentrumsantrag wird Bezahlung des halben Krankengeldes durch
Statut ermöglicht. ^ , ,Eine längere Hauptdebatte knüpfte sich an § 463 und folgende
über die Versicherung der Dienstboten, bei denen erweiterte Kranken¬
pflege und Unterbringung im Krankenhaus« unter erleichterten Be-
dingungen Platz greifen soll . Die Zweckmäßigkeit dieser Satzungen
wurde von verschiedenen Seiten angezweffelt und von der Regierung
aber besonders im Hinweis darauf verteidigt , daß die Behandlung unv
Pflege der Dienstboten im Haufe, namentlich in den Großstädten ran«
durchführbar wäre ; eine unnötige Ueberführung ins Krankenhaus I«
nicht zu befürchten. Auch die bayerischen und württembergi,qen
Vundesratsbevollmächtigten traten gegen den Antrag auf Streichung
ein . Der Staatssekretär erklärte sich bereit nach einer besondere«
Fassung des 8 463 suchen zu Helsen . Auf Antrag des Zentrums mut «
beschlossen, von der Unterbringung in crne Heilanstalt abzuseye»,
wenn der Versicherte oder der Dienstberechtigte die Unterbringung
antragt , aber nach ärztlichen Gutachten nicht notwendig ist.

Bei 8 465 erregte besonders der Absatz Bedenken, wonach mc
pfliStung zur Gewährung der Pflege und ärztlichen Behandlung
Ablaus des Dienstvertrages erlischt. Die Bestimmung wurde fchlretzni ?
gestrichen . Nächste Sitzung morgen.

Bulgarien .
Der slawische Kongreß .

--- Sofia , 10. Juli . Der flämische Kongreß wurde heute i-dch

Annahme einer Reihe ron Resolutionen vorwiegend kultureu^
und literarischen Charakters geschlossen. Die Frage einer avst°w

schen Bank ist überhaupt nicht zur Verhandlung gekommen . ^
wähnenswert ist . daß sich die leitenden Persönlichkeiten der xo«

aresses auf folgenden Schlüssel für die Beschickung des na« I»"

Kongresses geeinigt haben : 65 Russen, 25 Polen , 227 Tschechen , 1
15 Serben und Bulgaren , 10 Kroaten und 6 Slowenen . In
nem Schlußworte erklärte Kramarsch, der Kongreß von Sofia W»
die in Frage gelegten Grundlagen bedeutend befestigt.

Spanien .
- Madrid . 11 . Juli . (Tel .) Der Ministerpräsident Hot

Meldung von der Ernennung der früheren Ministers des Aeusern,
Perez Caballero , zum Botschafter in Pari » bestätigt .

Regierung und Vatikan .
— Madrid , 11. Juli . (Tel .) Ministerpräsident E- naleja »

die Minister de» Aeußern , des Innern und der Marine , sowie
Präsident der Kammer traten heute zu einer Sitzung zusammen,
über eine neue Protestnote des Vatikans zu beraten , welche
energisch abgesaßt ist und betont , daß die Frage des Verbot « der
derlassung neuer religiöser Gesellschaften erst im Einvernehmen
dem Vatikan hätte behandelt werden müssen , ehe man sie zum wegen-

stand eines Gesetzentwurfes machen durste .
Frankreich .

Die Maßregelung des Generals Moiaie ».
— Pari », 11. Juli . In einer halbamtlich «« Mitteilung wird

klärt , daß der Oberbefehlshaber der ftanzösischen Befatzungstruppe«
Schaujagebiet , General Moinier , welcher nach Pari » berufe« rv"



' Sr. 31 ^ « ktiaMatt.
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hrscheinlich nicht mehr nach Casablanca zurückkehren werde.
Moinier habe seine Weisungen überschritten , indem er Bär¬

in ein über 20V Kilometer von der Schani agrenze gelegenes Ee -

r ausjührte.
®as »Journal des Döbats " sagt : Das Unternehmen des Generals
Ij,r sei in politischer Hinsicht regelwidrig und in militärischer Be-

außerordentlich unvorsichtig gewesen .
^ ^ ^ genüber den von nationalistischer Seite erhobenen Angriffen

. . betont^ daß die Abberufung des Generals eine Maßregel sei ,
die Regierung aus eigenem Antriebe ergriffen habe . Diese

•JJjSjgjjnte bedeute niemals ein Zurückweichen Frankreichs . Die fran -
^ Len Truppen würden unter dem Nachfolger des Generals Moinier
E »vllisatorische , der Aufrechtcrhaltung , der Ruhe und Ordnung ge-
*Uete Aufgabe erfüllen .

weiteren meldet eine Havasnote : Der Minister des Auswär -

Pichon habe dem gegenwärtig hier weilenden Gesandten in Tan -
ilegnault . seine vollständige Zustimmung ausgesprochen, zu der
anb Weise, wie er die Aufträge der Regierung erfüllt habe.

'*««6 diese Note werden die Gerüchte über angebliche Meinungsver -
^ »tdenheiten zwischen dem Minister des Aeutzern Pichon und dem Ee -

in Tanger , Regnault , zurückgewiesen .

England .
I. London, 12. Juli . lPrivat .) Das englische Flottenbudget ruft

tgftft mehr Kegner wider die weiteren Marinerüstungen ins Feld.
«Xi allen radikalen und sozialistischen Abgeordneten werden auch

■ZZZt so Liberale gegen jede Erhöhung des Flottenbudgets stimmen.
M̂eihalb der Regierungspartei wächst der Widerstand gegen die

Klüsen Mstungen .
Unterhaus und Frauenstimmrecht .

ez London, 11. Juli . (Tel .) Im Unterhause begann
heute die Diskuffion über den Gesetzentwurf betreffend die

Ausdehnung des parlamentarischen Wahlrechts auf die
Die Parteigegensätze waren bei der Beratung voll -

iwindig «erwischt . Der Entwurf wurde zuerst von der Arbeiter -

Hartei und den Konservativen unterstützt , dann von den Kon -

^ «at inen und Liberalen bekämpft . Die Beratung wird mor -

^ « n fortgesetzt.

Amtliche Nachrichten .
Mit -Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses

i«d der auswärtigen Angelegenheiten vom 1 . Juli ds . Js . wurde dem
.Oberpostastistenten Jakob Haas in Bruchsal sowie dem Postassistenten
Aranz Alltmann beim Bahnpostamt 7 in Mannheim der Titel Post -
Metär verliehen .

Kadifche Chronik.
Karlsruhe » 12. Juli . Das Gesetzes- und Verordnungsblatt

>ewffentlichtdas vom Landtag genehmigte Gesetz, die Abänderung des
Polizeistrasgesetzbuches betreffend.

tgj Durlach, 12. Juli . Redakteur Emil Eichhorn , der seitherige
Zleichstagsabgeordnetefür den S. badischen Reichstagswahlkreis Pforz -
Heim-Durlach, wurde gestern in einer hier stattgefundenen Wahl -
lreistonserenz der sozialdemokratischen Partei für die nächsten Reichs¬
tagswahlen wiederum als Kandidat des obigen Kreises aufgestellt.

e. Brette « , 11. Juli . In unserem gestrigen Brandberichte hat sich
ein unliebsamer Fehler eingeschlichen , indem als Brandort Eölshausen

, statt Wössingen angegeben wurde , was auf einem Versehen unseres
Korrespondenten beruht .

Bh . Mannheim . 11. Juli . Die Absicht unserer städtischen Ver¬
waltung, zu Wasserversorgungszwecken den Hardtwald südlich von
Schwetzingen zu erwerbe«, stößt auf Schwierigkeiten . Sieben Dörfer
haben Streunutzungsrechte , die voraussichtlich zu Ersatzansprüchen
Anlaß geben würden, ' auch verlangen einige andere Gemeinden ,
daß auch ihnen die Wasterentnahme aus dem Hardtwald gestattet
werde. Unter diesen Umständen zieht es die Stadt Mannheim vor,
sich zunächst einmal das Nhernau -Wafferwerk nutzbar zu machen .
Die Ankaufs-Verhandlungen scheiterten zwar an den hohen An¬
sprüchen der Continentalen Wasserwerks-Gesellschaft , die nicht we¬
niger als 1250 000 Mark forderte . Nunmehr ist aber dennoch zwi¬
schen dieser Gesellschaft und der Stadt ein Vertrag zustande ge¬
kommen, wonach das Wasterwerk um 1 Million Mark an eine neu
p gründende E . m. b . H . übergeht , von deren Stammkapital mit
800000 Mark die Stadt die Hälfte übernimmt , während die andere
Hälfte der bisherigen Besitzerin verbleibt . Im Auffichtsrat erhält
die Stadt den maßgebenden Einfluß , muß aber für die Obligations -
fchlllden der E . m. b. H. die Bürgschaft übernehmen .

---- Mannheim. 12. Juli . Ein tätlicher Unglücksfall ereig¬
nete sich gestern im Jndustriehafen . Der Wagenwärtergehilfe
Oskar Bönig geriet beim Rangieren zwischen die Puffer zweier
Tagen , sodaß er zu Tode gedrückt wurde . Der Verunglückte ist
38 Jahre alt und verheiratet . — Bei der Ueberfahrt von der
Friesenheimer Insel nach dem linken Rheinufer stürzte gestern
ein Dienstmädchen ans dem Rachen , der infolge des hohen Was¬
serstandes stark schwankte . Die Unglückliche verschwand in den
Flute«, ohne daß ihr Rettung gebracht werden konnte . Die
Leiech ist noch nicht gelandet .

X Mannheim , 11 . Juli . In Lndwigshafen versetzte sich
gestern der Dienstknecht Adam Klohr einen Stich in die linke

Hand und stürzte sich alsdann in den Hafen. Er wurde von
zwei Krankenwärtern noch lebend, aber bewußtlos heraus¬
gezogen und ins Krankenhaus überführt .

X Hockenheim (A . Schwetzingen ) , 11. Juli . Ertränkt hat
sich in der bei der Krämerfchen Ziegelei gelegenen Waffergrube
ein aus der Zwangserziehungsanstalt Schwarzacherhof entwiche¬
ner Zwangszögling namens Vetter aus Pforzheim .

A Baden -Baden , 10. Juli . In üblicher und feierlicher Weise
wurde auch hier die Feier des Geburtstages unseres Großherzogs be¬
gangen . Am Freitag nachmittag fanden in den verschiedenen Schulen
Festaktestatt , in deren Verlauf die Festredner auf die Bedeutung des Ta¬
ges hinwiesen. Am Freitag abend war festliches Geläute von denTLrmen
sämtlicher Kirchen der Stadt und auch heute in der Frühe wurden die
Bewohner durch Elockengelaute geweckt, welches verkündete, daß für
das Badener Land ein hoher Festtag angebrochen sei . Die öffent¬
lichen und Privatgebäude hatten Flaggenschmuck angelegt und in allen
Kirchen fanden Festgottesdienste mit Festpredigt statt , in denen die Be¬
deutung des Tages eingehende Würdigung fand . Im großen Rat¬
haussaale fand vormittags 11 Uhr die Dekoration von Feuerwehr¬
leuten statt und nachmittags 1 Uhr versammelte sich im Restaurations¬
saale des Konversationshauses eine außerordentlich zahlreiche Teilneh -
merfchaft zum offiziellen Festessen. Im Verlaufe desselben hielt Herr
Amtsvorstand Geh . Reg .-Rat Lang die Festrede, welche in einem Hoch
auf den Eroßherzog ausklang , das begeisterte Zustimmung fand .
Abends war im Städtischen Kurtheater bei festlich beleuchtetem Hause
Festvorstellung. Herr Direktor S . Heinzel sprach einen von ihm ver¬
faßten sehr stnnigenFestprolog und diesem folgte dann dieAufführung der
harmonischenOperette »Das Musilantenmädel ", welche eine vorzügliche
Widergabe fand und den Mitwirkenden reichsten Beifall eintrug . So
festlich auch die Stimmung war , das eigentliche Festwetter hatten wir
erst heute, denn seit langer Zeit gab es zum erstenmale wieder einen
prächtigen Sommersonntag mit blauem Himmel und Sonnenschein.
Das für heute abend angesetzte Feuerwerk nahm denn auch bei zahl¬
reichem Besuch einen glänzenden Verlauf und stellte sich in feinem
Farbenreichtum als ein sehenswertes pyrotenifches Schauspiel dar . Im
Kurgarten herrschte nachmittags und abends ein außerordentlich reger
Verkehr.

-n - Baden -Baden , 11 . Juli . Im Stadtteil Lichtental er¬
eignete sich gestern abend ein Unfall , der noch einen glücklichen
Verlauf hatte . Ein Radfahrer bog aus einer Seitenstraße in
die Hauptstraße ein und fuhr direkt auf ein des Weges kom¬
mendes Automobil . Der Radler wurde zu Boden geschleudert ,
erlitt jedoch nur geringfügige Verletzungen . Dagegen klagt
der Chauffeur des Autos über Schmerzen , da er bei dem Zu -
fammenprall von der Lenkstange des Fahrrades einen Stoß
auf den Unterleib erhalten hatte .

) - ( Achern » 11. Juli . Das 2jährige Kind des Stuhlma¬
chers Stephan Stolz fiel beim Spielen in einen Waffergraben
und ertrank .

Offenburg , 12. Juli . Am Samstag wurde in der Zel -
lerstratze ein Kind von einem hiesigen Motorradfahrer über¬
fahren . Das Kind erlitt schwere Verletzungen am Kopfe .

Lörrach . 11. Juli . Der Eichener See ist wieder aus¬
getreten ,

Unwetter und Hochwasser.
Q Rußheim (A . Karlsruhe ) , 12. Juli . Der Rhein steigt

in beängstigender Weife . Die vielen Hoffnungen , die man
dieses Jahr auf die Ernte gehabt , find vernichtet . Frucht , Kar¬
toffeln , Dickrüben , Tabak , alles ist total ruiniert . Weite Flu¬
ren sind vollständig überschwemmt , zum Teil bis zu 2 Meter
Höhe . Wenn man bedenkt , daß im letzten und vorletzten Jahre
ca . 60 00V M Tabakgelder jährlich hier ausbezahlt wurden ,
kann man sich einen Begriff machen , wie hoch der Schaden ist .
Er wird im ganzen auf mindestens 350 000 Jl geschätzt, zumal
da die Insel Elifabethenwört , welche vollständig vom offenen
Rhein überflutet ist , auch größtenteils von Rußheimer Land¬
wirten bebaut wird . Die beiden hiesigen Mühlen sind ganz
überschwemmt und das Waffer ist bereits in die Mühlenräume
eingedrungen . Es ist nur zu wünschen , daß hier in irgend
einer Art und Weise der Staat eingreift , sonst gehen viele
kleinere Existenzen vollständig zugrunde . In den Nachbar¬
orten Linkenheim , Hochstetten , Liedolsheim , Huttenheim und
Rheinsheim sieht es gerade so trostlos aus .

— Schwetzingen , 10. Juli . Nachdem gestern im Rhein -

wafferstand ein Stillstand eingetreten zu sein schien, ist der
Rhein heute vormittag wieder ganz erheblich gestiegen . Es
fehlt um 2 Zentimeter und das Waffer überspült den Neukreut¬
damm bei Brühl , womit die Schwetzinger , Brühler und an¬
stoßenden Wiesen , die ohnedies schon tief unter Druckwasser
stehen , überflutet würden . Die Landwirte bringen schleunigst
in Sicherheit , was an Heu noch zu retten ist .

e . Aus der Pfalz , 12 . Juli . Der in den pfälzischen Ge¬
meinden Berg , Germersheim , Hagenbach , Hördt , Fockgrim ,
Kuhardt , Leimersheim , Lingenfeld , Neuburg , Neupfotz , Pfortz ,
Rheinzabern , Sondernheim und Wörth vom Rheinhochwaffer
und insbesondere Druckwasser angerichtete Schaden ist der größte
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des letzten halben Jahrhunderts und ubertrifft den von 1582/83
bei weitem , weil durch die außergewöhnlich lange Dauer iit :
den betroffenen Orten die Ernte vollständig vernichtet ist . Rach
vorläufiger amtlicher Schätzung beläuft sich der Schaden schon
jetzt auf über iy 2 Millionen Mark . Da durch dieses schwere .
Unglück zahlreiche Familien in die bitterste Not geraten sind ,
hat nunmehr die private Wohltätigkeit eingesetzt und haben
sich Bezirkshilfskomitees gebildet ; für vorgenannte Orte ein
solches in Eermersheim .

>= Straßburg , 11 . Juli . Von der Hafenverwaltung der
Stadt Stratzburg wird mitgeteilt , daß die Schiffahrt infolge
des Steigens des Masters bis auf weiteres gefchloflen werden
muß und zwar von Mannheim bis Straßburg .

,hd Bern , 11. Juli . (Tel .) Infolge heftiger Gewitter¬
regen ist in der vergangenen Nacht an verschiedenen Orten
neuerdings schwerer Hochwasterschaden eingetreten . Es kamen
Dammbrüche und Ueberfchwemmungen bei Zell und Luzern
vor . Der Bauernhof des Landwirts Pättig wurde verschüttet ,
wobei 4 Personen «mkamen . Das gesamte Vieh ist ertrunken .

Aus der Residenz.
Karlsrube , 12. Juli.

-j- Stadtgartenkonzrrt . Nachdem endlich einmal Gott Pluvius
ein Einsehen hatte und für den letzten Sonntag das Regenwetter
einstellte , erfreute sich das am Sonntag nachmittag von der Kapelle
des 3. Bad . Feld .-Art .-Rgt . Nr . 50 unter Musikmeisters Schotte ver¬
anstaltete Stadtgartenkonzert eines sehr guten Besuches. Besonderen
Beifall aus dem Programm fanden die Jubel -Ouvertüre von Bach,
Fantasie aus Undine und Carmen und din immer gern gehörten
Melodieen aus den Operetten „Der Vogelhändler " und „Die Dol¬
larprinzessin ". Die Kapelle mußte sie zu einigen Dreingaben ver¬
stehen.

X Im Kolosteum-Earten ist heute Dienstag , abends 8 Uhr ,
Militärkonzert » gegeben von der' vollständigen Kapelle des Feld -
Artillerie -Regiments „Eroßherzog" .

§ Verhütetes Unglück . Gestern nacht gegen 11 Uhr fuhr ein bis
jetzt unbekannter Droschkenkutscher mit seiner Einspännerdroschke am
Bahnübergang , Ecke Karl - und Mathystraße in die geschlossene
Barriere , als ein Eisenbahnzug von Maxau kommend, herannahte .
Der Zug mußte , um einem Unfall vorzubeugen, zum Halten gebracht

! werden . Die Barriere wurde stark beschädigt . Der Kutscher fuhr un¬
erkannt weiter . .

Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sitzung
vom 8. Juli 181«,

Dem Gedächtnis des Finanzministers Hansell . Vor Eintritt in die
Tagesordnung widmet der Vorsitzende dem am 1. ds . Mts . dahinge¬
schiedenen Herrn Finanzminister Dr . ing. Hansell , einen Nachruf , in
dem er insbesondere das bahnbrechende Wirken des Verewigten für
die Verbesserung der Rheinschiffahrt und seine Verdienste um die
Schaffung des Karlsruher Hafens hervorhebt, wofür ihm die Stadt
für alle Zeiten zu Dank und Anerkennung verbunden sei. Zum Zeichen
der Zusttmmung erheben sich die Mitglieder des Kollegiums von den

Sitzen . Der Stadtrat hat namens der Stadtgemeinde einen Lorbeer¬
kranz an der Bahre des Verstorbenen niederlegen lasten und durch
eine Abordnung an der Beisetzungsfeier teilgenommen .

Danksagung. Das Präsidium des Badischen
' Militäroereinsver¬

bandes spricht dem Stadtrat für das ihm anläßlich des Landeskrieger¬
tages am 26. und 27. v Mts . durch Ueberlastung städtischer Einrich¬
tungen erwiesene weitgehende Entgegenkommen, welches zum großen
Teile zu dem schönen Verlaufe des Festes beigetragen habe, verbind¬
lichsten Dank aus .

Zum Neubau des Schlachthauses. Der Vorsitzende der Freien
Metzger-Innung des Bezirks Karlsruhe teilt dem Stadtrat
mit , die Innung nehme mit Befriedigung davon Kenntnis , daß
der Stadtrat nunmehr beschlossen habe, dem Bürgerausschuß eine Vor¬

lage wegen Vornahme der schon länger geplanten baulichen Veränder¬
ungen im städtischen Schlachthofe zu unterbreiten . Sie bittet , allen

ihren berechtigten Wünschen Rechnung zu tragen und nach Genehmi¬
gung der Vorlage mit der Ausführung der Um - und Neubauten bald¬
möglichst zu beginnen . Der Stadtrat erklärt sich bereit , diesen Wün¬

schen Rechnung zu tragen .
Bei Erotzherzoglichcm Bezirksamt soll, entsprechend dem Verlangen

der Badischen Lokaleisenbahn- Eesellschaft , eine Aenderung der Bau¬

fluchten nördlich und östlich des Albtalbahnhofes im Stadtteil Rüp¬

purr in der Art beantragt werden, daß die Vorgärten in den kurzen
Strecken der Arndt -Straße zwischen Schenkendorf - und Tulpenstraße
und der Tulpenstraße zwischen Arndt -Straße und AlbtalbahngleiseN in

Wegfall kommen .
Straßenbeleuchtung . Um den Unterschied zwischen dem gelben und

weißen Licht der Bogenlampen für die öffentliche Straßenbeleuchtung
vor Augen zu sühren und mit den neuen Axis-Bogenlampeck fü : weißes
Licht Versuche anzustellen, sind auf dem Marktplatz probeweise vier

solcher Lampen aufgestellt und seit einigen Tagen in Betrieb genom¬
men worden . Zwei dieser Lampen sind mit Klar -Glasglocken und zwei
mit opalisierten Glocken versehen . In eine der auf dem Marktplatz
und anderen Orten bisher verwendeten Effektbogenlampen (in die

zwischen dem Bezirksamtsgedäude und dem „Kaiserhof" hängende ) sind
ferner anstelle der Kohlenstifte für gelbes Licht solche für weißes Licht

Theater, Kunst und Wissenschaft.
. 3 = Nadtgartentheater Karlsruhe . Heute Dienstag wird Offen-
« lchs „Die schöne Helena" aufgeführt . Mittwoch geht die beliebte
Oskar Sttaussche Operette »Ein Walzertraum " in Szene , welches Werk
« t seinem letzten Erscheinen ein ausverkauftes Haus erzielte . Am
Donnerstag wird die zweite Novität in dieler Saison aufgeführt und
WW _»®ie geschiedene Frau " von Victor Leon. Musik von Leo Fall .
D« beiden Autoren hatten bereits im Vorjahre mit ihrem „Fidelcn

sehr viel Glück, außerdem ist Leo Fall der erfolgreiche Kom-
^ „Dollarprinzessin"

. „Die geschiedene Fran ", sowie der „Graf
von Luxemburg" sind die erfolgreichsten Operetten der letzten Saison ;
vrfttre hat in Wien und Berlin , sowie in den anderen Hauptstädten die
fotzten Triumphe gefeiert.

Mannheim , 11 . Juli . Mit einem lleberschuß von 38 000
wird , wie der „M . Gen .-Anz ." vernimmt , das verflossene

Theaterjahr hier abfchließen .
— Freiburg i. Br ., 12. Juli . Der Theaterkapellmeister Fr . Mun -

•
** i n .̂ vlmar ist für die nächste Spielzeit an das neue Stadttheater

111 Freiburg verpflichtet worden.
. iTromfö , 11. Juli . (Tel .) Der Dampfer »Mainz " des Nord -
"Efchen Lloyd mit dem Prinzen Heinrich und den übrigen Teil -
^ hviern an der Zeppelinschen arktischen Borexpedition an Bord ist
0vue vormittag von Rarvik , wo er gestern eingetroffen war , hier
« lgekommen .

8rck Christiania , 12. Juli . (Tel .) Kapitän Amundsen kam ge-
^ kln von seinen vorbereitenden ozeanographischen Studien im
atlantischen Ozean in Bergen an . Er brachte reiches Material

^ "sierpttben mit , die in der biologischen Station Ber -

E
Nansen untersucht werden sollen. Nach achttägigem Auf-

rhalt wird Amundsen nach Christiania gehen, um dort seine hun-
r Eskimohunde abzuholen und sein Schiff zum letzten Male zu

Erholen , bevor er Ende des Monats seine mehrjährige Polar -
^ kprdrtton antritt .

Vermischtes.
12. Juli . (Tel .) Der jugendliche Schwindler vom

d^vptscheüamte setzt ungestört sein Handwerk fort . Gestern mittag

zwischen 12 und 1 Uhr sprach er än der Ecke der Burg - und Kö¬
nigstraße, einem der belebtesten Teile der City , einen Lausburschen
an , dem er sich als Kassier eines Geschäfts mit dem Bemerken vor¬
stellte , er habe einen Laufburschen zu engagieren . Er drückte dem
Burschen als ersten Wochenlohn 13V- Mark in die Hand und ver¬
langte zur Sicherung die Aushändigung der Legitimationspapiere .
Diese lauteten auf den Namen des Laufburschen Fritz Beyer . Dann
sagte der Verbrecher, er müsse die Ehrlichkeit des Boten prüfen und
übergab ihm 100 Mark , mit dem Aufträge , das Geld wechseln zu
lassen und das Wechselgeld abends zum Zirkus Busch zu bringen .
Der Bote war ehrlich und erschien am Zirkus Busch , aber der
Herr Kassier blieb aus . In Beyer stieg nun die Vermutung auf ,
daß er einem Schwindler zum Opfer gefallen fei, der es nur auf
seine Legitimationspapicre abgesehen hatte . Er ging zur Polizei
und zeigte den Vorfall an . Nach diesem Streich des Verbrechers
ist die Polizei in den Besitz einer genaueren Personalbeschreibung
gelangt .

— Hamburg , 12 . Juli . (Tel .) Im neuen Fernsprechamte , das
für 80 000 Teilnehmer eingerichtet ist , fand gestern eine mehr als
dreistündige Betriebsstörung statt . Viele Tausende von Teilnehmern
riefen das Amt gleichzeitig an . Einem solchen Anstürme war das
Amt nicht gewachsen . Der Stromverbrauch war so groß , daß die
Hauptsicherung durchschmolz. Dies führte zur Betriebsstörung .

— Mühlhausen , 11 . Juli . (Tel . ) Unter den Knaben
einer hiesigen Volksschule ist eine Kopfhautentzündung , ver¬
bunden mit Haarausfall , ausgebrochen . Der Schularzt stellte
fest, daß über 100 Knaben von der Krankheit befallen sind .
Auch einige Mädchen wurden angesteckt.

— Homburg o. d . H. , 11 . Juli . (Tel .) Ein internatio¬
naler Hoteldieb hat in einem hiesigen Hotel , in dem er seit
zwei Tagen wohnte , die Zimmer der Fremden abgesucht und
außer einem kostbaren Reise -Necessaire 340 Jl in bar und eine
Brosche im Werte von ca . 3000 M gestohlen . Der Diebstahl
wurde erst bemerkt , als der Hochstabler bereits abgereist war .

!ul München, 11 . Juli . (Tel . ) Nach telephonischer Mitteilung
der Eendarmcrie -Behördc Kirchweidach wurde gestern abend 11 Uhr in

der Nähe von Halsbach ein 50 jähriger Bauer auf der Landstraße er¬

mordet und seiner Barschaft von etwa 100 Mark beraubt aufgefunden .
Der Tat dringend verdächtig ist der wegen mehrerer Diebstähle ver¬

folgte Taglöhner Max Preisacher. Der Täter ist flüchtig.
== Metz , 11 . Juli . (Tel .) Beim 2 . lothringischen Pio¬

nier -Bataillon Nr . 20 in Montigny ist , nachdem in den letzten
Tagen mehrfach bei Angehörigen der Truppe leichte Darm -

erkrankungen zu verzeichnen waren , nunmehr durch die ärzt¬
liche Untersuchung bei zwei Soldaten des Bataillons Bazillen «

rühr festgestellt worden . Das Bataillon ist interniert , die um¬

fassendsten Absperrungsmaßnahmen und Desinfektion ange¬
ordnet worden , fodaß eine Weiterverbreitung ausgeschlossen er¬

scheint .
hck Venedig , 11 . Juli . (Te (.) Am hellen Tage sind Dieb «

in eine am Canale Grande stehende Villa eingedrnngen und

haben einen sch-oeren Geldschrank gestohlen , in dem sich 20000
Lire in bar und für mindestens doppelt fo viel in Wertpapieren
befanden .

Unglücksfälle .
hd Pillau (Danzig ) , 11 . Juli . (Tel .) Nach einer hier

eingetroffenen Meldung ist westlich der Fedderort -Tonne auf
54 Grad 58 Min . nördlicher und 18 Grad 49,6 Min . östlicher
Breite von Fischern der Untergang eines großen Dampfers ge¬
sehen worden . Die Fischer fuhren sofort nach jener Stelle ,
konnten aber weder Boote noch jemand von der Besatzung be¬
merken .

0 Bochum , 11 . Juli . Die seit Donnerstag Morgen auf der Zeche
Hagenwinkel im benachbarten Linden an der Ruhr durch Eesteinfälle
verschütteten Hauer Gebrüder Neuhaus haben noch nicht geborgen
werden können , obwohl die Rettungsmannschaft Tag und Nacht un¬
unterbrochen an ihrer Befreiung mit Aufopferung aller Kräfte gear¬
beitet hat . Am Samstag vormittag gaben die Verschütteten Klopf -

^Zeichen. Man hatte also die Hoffnung , sie noch lebend zu bergen . Die
Arbeiten waren auch ungeachtet der häufigen Nachstürze schon , so
weit gediehen, daß man den Verschütteten ganz nahe war. als plötzlich



eingesetzt , so daß auch der Unterschied der Lichtwirkung der alten Lam¬
pen mit gelbem und weißem Licht sestgestetlt werden kann.Da» Tiefbauamt beantragt , Zur Vermeioung späterer tiefer Wic-
deraufgrabungen bei Herstellung von Hausanschlüssrn an den im Bau
befindlichen Beiertheimer Sammelkanal in de: Strecke zwischen Neu-
oruch -Weg und Stephanien -Bad , in welcher der Kanal bis 8 Meter
tief zu liegen kommt, die Anschlußleitungen schon jetzt auf durchschnitt¬
lich etwa 2,50 Meter Länge mit in die Höhe zu führen . Den An¬
schließern sollten bei der seinerzeitigen Herstellung der Anschlüsse die
Leitungen zum Selbstkostenpreis überlassen werden. In Ueberein-
slimmung mit der Baukommission wird der Antrag genehmigt.

Kinderlesehalle . Der Verein Frauenbildung — Frauenstudium
beabsichtigt, eine Kinderlesehalle für Knaben und Mädchen einzurichtenund sucht um die Genehmigung zur Mitbenützung der Bolkslesehalleim Hause Eartenstratze Nr . 1 in der Zeit von 2—5 % Uhr nachmittags
nach . Die Aufsicht über die Kinder soll von Damen des Vereins über¬
nommen werden. Mit Zustimmung des Vereins Volksbildung , dem
die Lesehalle während der übrigen Tageszeit überlassen ist, wird dem
Ersuch entsprochen .

Herr Stadtbaurat Franz Reichard, Direktor der städtischen Gas - ,Wasser- und Elektrizitätswerke , wird auf sein Ansuchen wegen vorge¬rückten Alters auf 15 . Oktober ds . Zs . unter dankbarer Anerkennungseiner langjährigen , treu geleisteten und erfolgreichen Dienste in den
Ruhestand versetzt. ,

Dem Herrn Hauptlehrer Julius Eoldschmidt an der städtischen
Volksschule , der auf 1 . Mai ds . Zs . auf sein Ansuchen wegen leidender
Gesundheit in den Ruhestand versetzt worden ist, wird der ortsstatu¬
tarische städtisch« Zuschuß zum Ruhegehalt bewilligt . Zugleich sprichtder Stadtrat dem Genannten für seine langjährigen , ersprießlichen
Dienste Dank und Anerkennung aus .

Dir Stelle eines weiteren Straßenmeisters beim städtischen Tief¬
bauamt wird — zunächst probeweise — dem Straßenmeisteranwärter
Heinrich Walch aus llnterkeffach übertragen .

Der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung de» Kurpfuschertums in
Berlin wird auch für das laufende Jahr ein Beitrag aus der Stadt -
kaffe gewährt .

Hafengelände. An eine am Rheinhafen ansässige Firma wird ein
weiteres Stück Hafengelände kaufweise abgegeben.

Das Eroßherzogliche Lanvesgewrrbeamt plant die Veranstaltungeiner Spezialausstellung elektrisch betriebener Einrichtungen für Klein¬
gewerbe, Landwirtschaft und Haushalt in der Großherzoglichen Lan¬
desgewerbehalle hier im Monat September ds . Is . Der Stadtrat be¬
grüßt das Vorhaben und unterstützt es durch unentgeltliche Abgabe von
elektrischem Strom und elektrischen Apparaten aus Beständen der
städtischen Gas - , Waffer- und Elektrizitätswerke .

Stadtgartenkonzert . Der Kapelle des 5. Badischen Infanterie -
Regiments Nr . 113, Dirigent Herr Königlicher Musikdirektor Karl
Friedemann , wird die Veranstaltung eines Konzerts im Stadtgarten
am Abend des 6. August ds . Is . gestattet.

vergeben werden die Lieserung von 600 Melaphyr -Pflastersteinen
für Rechnung des städtischen Tiefbauamts an die Firma I . Anhäußer
in Kaiserslautern , die Lieferung von 3 öffentlichen Feuermeldern an
die Firma Siemens & Halste , Berlin , technisches Bureau Karlsruhe ,die Lieferung von 3800 Ztr . Wiesenheu für Rechnung des städtischen
Diehhofes an die Firma Josef Frank in Hüsingen.

Gesuche. Dem Eroßherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstandet
vorgelegt die Gesuche des Fräulein Marie Knecht um Erlaubnis zum
Betrieb des vegetarischen Speisehauses mit Ausschank alkoholfreier
Getränke im Hauke Kaiserstraße 140, des Weinhändlers Franz Fischer,
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank „zur Maxim Bar " Herrenstraße 16, und des Monteurs Wilhelm
Murst um Erlaubnir zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank „zur Fortuna " Waldstraße 63. Das Gesuch des Küchenchefs
und Wirts Wilhelm Zoller um Erlaubnis zur Errichtung und zum
Betrieb einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank im Haufe
Maxaubahnstrahr 1 wird dem Eroßherzoglichen Bezirksamt unter
Verneinung der Bedürfnisfrage oorgelegt .

Dem Stadtgarten wurden zugewendet von Herrn Zakob Schneller
eine Ringelnatter , von Frau Ingenieur Wilhelm Trapp vier Wellen¬
sittiche . Auch hierfür wird Dank ausgesprochen.

Lei der städtischen Spar - und Pfandleihkasse wurden im Monat
Juni ds . Is . eingelegt 5625 Posten mit einer Gesamtsumme von
802154 M . 03 Pf . , zurückgezogen 4345 Posten mit einer Gesamtsumme
von 817 527 M . 14 Pf . Einleger gingen neu zu 533, ab 472 .

Bei einem Dachstuhlbrand ums Leben gekommen.
$ Karlsruhe, 12. Juli . Verflossene Nacht kurz nach 1 Uhr ist

auf noch nicht aufgeklärte Weife im Dachstuhl des Hauses Mark -'
grafenstraße 1 Feuer ausgebrochen, das in kurzer Zeit den ganzen
Dachstuhl vernichtete. Bei dem Brande kam das 6jährige (nach an¬
deren Angaben 4 '/-jährige ) Töchterchen des Packers Alfred Kirch -

: meyer dadurch ums Leben, daß sich das Kind beim Ausbruch des
Brande ^ unter ein Bett flüchtete» und da es dort nicht bemerkt
wurde , verbrannte .

Zu dem Brande wird uns von anderer Seite noch weiter mitge¬
teilt : Gegen 1 Uhr heute nacht bemerkten Paffanten der Markgrafen¬
straße, daß der Dachstuhl des Hauses Markgrafenstraße 1 brenne . Sie
alarmierten die Feuerwache, die auch sehr rasch am Brandplatze er¬
schien. Bei Ankunft der Feuerwache stand der Dachstuhl lichterloh in
Flammen . Das Feuer wurde mittelst zweier Schlauchleitungen be¬
kämpft. Nach 3 Uhr konnte die Wache wieder einrücken . An der

ein gewaltiger , etwa 600 Wagen Gesteinmoffen umfassender Rachiturz
erfolgte . Seitdem ist jede Verständigung mit den Verschütteten un¬
terbrochen. Trotzdem , wird die Hoffnung, die beiden Bergleute zuretten , noch nicht aujgegeb» ,». Es ist aber kaum zu erwarten , vaß man
vor Mitte der Woche zu chnen gelangt . — Eine spätere Meldung be¬
richtet : Auf der Zeche Hägenwinkel gelang es , einen der verschütteten
Knappen aus den Gesteinvmaflen herauszuziehen . Er war tot . Auchder zweite Verschüttete dürfte nicht mehr am Leben sein .

hd Wie « , 12. Juli . (Tel .) Auf der Fahrt von Karls¬
bad nach Teplitz stürzte infolge eines Radfelgsnbruches ein
Automobil vom Straßendamm und wurde gänzlich zertrüm¬
mert. Die 5 Insassen wurden herausgeschleudert und so schwer
verletzt, daß fie bisher keine Auskunft über ihre Personalien
geben konnten.'

«= Cherson, 11 . Juli . (Tel .) Wie nunmehr festgestellr
ist, sind bei der Eplofion auf dem Dampfer »Lowky" am 9 . Juli
3 Personen sofort getötet worden , während 14 infolge von
Brandwunden starben : 31 find verwundet .

bck Rewyork, 11. Juli . (Tel .) Der deutsche Petroleumdampser
„Hesparur " lief gestern mit schwerer Havarie in den Hafrn ein. Der
Dampfer war auf hoher See mit dem Sechsmastschooner Addie-Law-
rence zusammen gcstpßen . Ueber das Schicksal des Letzteren fehlt seit
dem Zusammenstoß jede Nachricht.

— Prvvincetown . 12. Juli . (Tel .) Das Unterseeboot
»Bonita " ist mit dem Kanonenboot „Castine " während des
Manövers zufammengestoße« . Um ein Sinken der „Tastine "
zu verhindern , wurde diese an Strand gesetzt .

Brand -Uatastrophcn .
«= Rostow e . Don , 11 . Juli . (Tel .) Ein Warenlager der

russischen Handelsschiffahrts -Eesellschaft wurde durch Eroßfeuer
zerstört. Der Schaden ist sehr bedeutend .

— Rewyork, 11. Juli . (Tel . ) In Wisconsin richteten
B » ße Waldbrände beträchtlichen Schaden an.

Brandstelle waren die Kommandanten Heutzer und Stolz erschienen .Die Bewohner des Dachstuhles, die Familie des Packers Alfred Kirch-
mayer, rechtschaffene Leute, wurden im Schlafe r ->n dem Feuer über¬
rascht. Nur mit dem notdürftigsten bekleidet, flüchteten sie in ein Nach¬
barhaus . Der Mann hatte die Kinder , deren das Ehepaar drei besaß ,aus dem Bette geholt und der Frau übergeben, die dieselben in Sicher¬
heit brachte. Als man das t '/. jahrige Mädchen vermißte , glaubte man,es habe sich auf der Straße verlaufen , da es mit den beiden anderen
Kindern aus der brennenden Wohnung gerettet worden war . Der
Brand war bereits gelöscht, als ein Feuerwehrmann das Kind tot
unter einem Bette liegend fand. Das Kind war von der Treppe aus
wieder in die Wohnung zurückgslaufen, um, wie man annimmt , seine
Kleidchen z« holen. Es wurde dann vom Feuer überrascht und ver-
stecktestch jedenfalls aus Angst dann unter dem Bett , wo es den Tod
fand . Die bedauernswerte Mutter brach beim Anblick ihres toten
Kindes ohnmächtig zusammen.

Der Familie Kirchmayer ist alles verbrannt . Wie man hört , ist
der Schaden durch Versicherung gedeckt. Die Eerichtskommifsion, Be¬
zirksarzt Medizinalrat Dr . Kaiser und der Leichenschauer trafen im
Laufe des heutigen Vormittags an der Brandstelle ein, um den Tat¬
bestand aufzunehmen.

Uo» der Kuftschiffahrl .
8 . Freiburg , 11 . Juli . Der Aviatiker Mollien setzte am gestrigen

Sonntag auf dem hiesigen Exerzierplatz seine Schauflüge mit der am
letzten Sonntag durch Absturz schwer beschädigten, aber wieder re¬
parierten Bleriot -Flugmaschine fort . In Anwesenheit einer großen
Menschenmenge unternahm er drei glänzende Flüge » von denen einer
10 Minuten dauerte . Der Aviatiker erreichte hiebei eine Höhe von
60—70 Metern . Heute nachmittag will der Aviatiker weitere Flüge
unternehmen .

— Berlin , 11 . Juli . (Tel .) Der deutsche Wrightpilot , Ingenieur
Thrlen , unternahm von dem Flugplatz Johannisthal aus einen Ueber-
landflug nach Mueggelbergen und zurück. Er legte die Strecke in
25 Minuten zurück und gewann damit den von der Deutschen Wright -
Gesellschaft ausgesetzten Ehrenpreis für den ersten lleberlandflug .

— Metz, 11. Juli . (Tel . ) Die Lustschiffmanöver haben heute
hier mit der Füllung des „Z . 1" ihren Anfang genommen. Das
Truppenkommando ist heute morgen zusammengetreten , die Leitung
liegt in Händen des Major » Sperling . . Die Fahrten werden bei
günstiger Witterung sobald als möglich nach Füllung des „Z . 1" mit
diesem Luftschiff beginnen : wahrscheinlich schon morgen, Dienstag .
Es handelt sich um rein militärische Hebungen. Eine meteorologische
Station befindet sich an Ort und Stelle .

lick Zürich, 11. Juli . (Tel .) Die Pläne der Aviatiker versteigen
sich immer höher . Jetzt sollen sogar die Alpen überquert werden.
Mitte September soll ein Flug über die Alpe« in Aeroplanen erfolgen,
wofür ein Preis von 300 000 Lire von der italienischen aviatischen Ge¬
sellschaft gestiftet worden ist . Paulhan und Latham haben sich bereits
gemeldet.

Letzte Telegramme
der „Kadischeu Presse- .

-x- Bergen , 11 . Juli . Der Kaiser ist heute nachmittag nach sehr
guter Fahrt vor Bergen eingetroffen . Das Wetter ist andauernd
wolkenlos und recht warm . An Bord ist alles wohl.

M . Trier , 12. Juli . (Privattel .) Zum Jubiläumsfest des 69. In¬
fanterie -Regiments sind über 2000 Elückwunfchdepeschen eingetroffen,
darunter vom Großherzog von Baden .

— Triest , 12. Juli . Im Gc' ängni » des Landgerichtes haben eine
Anzahl Personen , die unter der Anklage politischer Berbreche« inhaf¬
tiert waren , durch einen gemeinsamen Hungerstreik die Entlastung er¬
zwungen.

= Paris , 11 . Juli . Der Exsulta « Abdul Asi» ist heute vor¬
mittag mit dem deutschen Dampfer „Schleswig " aus Alexandrien
in Marseille eingetroffen und wird in einigen Tagen nach Tanger
reisen.

= Paris , 12. Juli . Der Munizipalrat rechtfertigte den
Polizeipräfekten Lepine gegen die in Sachen Rochettes gegen
ihn erhobenen Vorwürfe und nahm mit 48 gegen 26 Stimmen
eine einfache Tagesordnung an.

- --- Teheran , 11 . Juli . 3vv Bewaffnete vom Kafchkai-
kamme haben heute Jspahan eingenommen , sie wurden ohne
Widerstand von der dortigen Bachtyaren -Abteilung , die mit
Sirdar -Assads Politik unzufrieden waren , eingelasten .

Tie Borromäus - Enzyklika .
= Budapest , 11 . Juli . Zu der Meldung , daß der Erz¬

bischof von Kulocsa , Julius Barossy , in einem Hirtenbrief vom
9 . d . M . die Borromäus -Cnzyklika veröffentlichte , erklärte der
Ministerpräsident Graf Khuen Hedervary einem Redakteur des
Ungarischen Telegraphen - Korrespondenz -Bureaus gegenüber ,
er habe bisher über die Tatsache keine Gewißheit . Falls sich
die Nachricht bewahrheite , so wäre dieses Vorgehen sehr zu

Aus dsm gewervlichen Leben.
— Karlsruhe , 12 . Juli . In der Zeit vom 8 . bis 19 . August d . I .

wird beim Landesgewerbeamt in Karlsruhe ein Meisterkurs für
männliche und weibliche Friseure veranstaltet werden . Anmeldungen
zu dem Kurse sind bi» spätestens 25 . Juli d . I . direkt beim Landes -
gewerbeamt einzureichen.

k . Rheinfelden , 11 . Juli . Die hiesigen Brauereien haben
sämtliche streikende Arbeiter entlasten . In beiden hiesigen
Brauereien wird trotz des Streiks weitergearbeitet » da genü¬
gend Hilfskräfte vorhanden sind .

- - Toulon , 11 . Juli . (Tel . ) In der hiesigen Eisfabrik ,
in der Arbeiter in den Ausstand getreten sind , wurde ein Gas¬
rohr durchschnitten, wodurch eine ganze Familie in Erstrckungs»
gefahr geriet . Mehrere Ausständige wurden wegen Bedrohung
eines Arbeitswilligen verhaftet .

Sporl -Aachrichlen .
st . Freiburg , 1l7 Juli . Zu den am 17. Juli d . Is . in Freiburg

i. Dr . stattfindenden großen nationalen olympischen Spielen des Frei¬
burger Fußballklubs , deren Ehrenausschuß aus den höchstangejenen
Persönlichkeiten Freiburgs besteht, sind eine Anzahl wertvoller und
sehr schöner Ehrenpreise gestiftet worden , llm jedermann Gelegenheit
zu geben, sich zu diesem Spielfeste noch melden zu können, hat der Ver¬
ein beschloffen, den Meldctermin bis Dienstag , den 12. Juli d . Is .
nachts 12 Uhr zu verlängern .. . .

Die in Frankfurt a. O- am letzten Sonntag abgehaltenen Rad¬
rennen fanden eine gute Besetzung . Der als Straßenfahrer bestbe¬
kannte Berliner Franz Hauptmann zeigte, daß er nicht nur auf der
Landstraße zu Haust ist . sondern auch auf der Radrennbahn seinen
Mann steht . Er gewann das Haupt - und Vorgabefahren sowie ein
10 Kilometerrennen ohne Führung . Hauptmann benutzt zu allen
seinen Rennen die Marke Brennabor .

mißbilligen . Die Regierung werde jeden Versuch einer tslruitg des konfessionellen Frieden » energisch verhindern .,== Rom , 11 . Juli . Zu der Meldung aus Haaa na»cher der Geschäftsträger des hl. Stuhls am 6. ds . an Ämfter des Aeußern einen Brief gerichtet hat . in dem bas
* “

dauern des Papstes über die Auslegung der Enzyklika ?»Niederlanden ausgesprochen sei. erklärt der offiziöseoaiöte Romano " , daß nach Erkundigungen , die von ihm^zogen wurden , niemals ein « rief zu dem genannten Zweckesdem Geschäftsträger des hl . Stuhls an den Minist » ^Aeußern gerichtet worden ist. p **»

Die BorgSirge in Rußland .
- 3uli . Anläßlich des bevorstehenden Zaren brina.rüstet sich die Bevölkerung zum feierlichen Empfa»g^ AEtadt-Berwnltung hat allein für Blumenschmuck über 85 009 sJ $fverausgabt. Eine hiesige israelitisch « Deputation erhielt die eruÜ *
ms , sich dem Zaren vorzustelle «. Dieselbe wird auf silbernermtt hebräischer Inschrift dem Zaren Salz und Brot überreichem

^
”7 Petersburg, 11 . \ult . Die Meldung ausländifkber kish », , ’

bte Verhaftung des Bibliothekars und Generalstabs-Offiziers »
***Umzli mit der Verhaftung de» Baron Ungern -Sternbe ^ in « .̂du«» steht. , st unrichtig . Maslowski ist einzig und allein unter ZVerdacht des Hochverrats verhaftet worden. Auch steht sein« ^Hörigkeit zur sozial-revolutionären Partei fest. Ebenso ist das G«rLunrichtig , daß die Streichung eines Kammerjunker » aus den « «fin»erfolgt sei. weil er in Beziehungen zu Baron Ungern - Sterns

Vom Balkan .
= Konstantinopel, 11. Juli . Die Aufdeckung eine« ttaohüt .Bäten Komitees wird übermäßig aufgebaufcht . Es handelt sichum eine Verschwörung gegen das verfasiungsmäßige Regime» ,dern gegen die jetzigen jungtürkischen Machthaber, die zu weit ain.gen und alles für st chin Anspruch nehmen . s
M Konstantinopel, 12. Juli . Das Nachgeben des « xelutivkoni.tees und der Kammermehrheit der Kreter hat in hiesigen Regi« .ungskreisen freudig berührt und ermutigt fle. jetzt energisch sc#£die Boykottbewegung aufzutreten, schon um die Pariser Verhaklungen des Finanzministeriums wegen einer großen Anleihe nichtzu erschweren.

AuS dem äußersten Oste«.
Ll . London . 12. Juli . (Priv .) Rach den hier aus Ko« ,

eingetroffenen Meldungen haben die Japaner ihre Militär ,
macht in Korea mit Rücksicht auf die demnachstige Bollziehunzder Annexion bedeutend verstärkt. Von den japanischen Be¬
hörden wird eine sehr strenge Zensur über all « Depesche « und
Postsachen geübt . Den Korrespondenten der europäischen Press«in Korea ist es verboten , ihren Zeitungen über die Zustände
kn Korea Mitteilung zu machen. Das koreanisch« Parlament
hat eine Resolution beschlossen , die gegen die japanische An¬
nexion protestiert .

DaS russisch -japanische Abkomme».
— Petersburg, 12. Juli . Der russisch« SeschSststräger Lbermü-

telt« der chinesischen Regierung den in voriger Woche zwischen Rchs-land und Japan abgeschlossenen Vertrag. Dies geschah auch durchden japanischen Geschäftsträger .
hd Petersburg, ll . Juni . Von diplomatischer Seite verlautet,das russisch-japanisch « Abkommen noch nicht unterzeichnet ist Sei,

einzelnen Punkte unterlägen noch der Umarbeitung. Der Text wi
erst in zwei Monaten »eröflentlicht werden und dürste ungefähr mit
dem in der „Rowoje Wremia" wiedergegebenen Wortlaut Übereim
stimmen .

M . Berlin , 12. Juli . (Privat .) Der russisch-japanische Ver¬
trag wird an zuständiger politischer Stelle durchaus nüchtern
betrachtet, da er die Mächte vor eine Tatsache stellt . Als den
am meisten geschädigten Teil wird Amerika angesehen , dar sich
dort Einfluß verschaffen wollte . Für Deutschland und die an¬
deren Mächte wird nach amtlicher Ansicht der freie Wettbewerb
ausgeschlossen. Irgend welche Schritte gegen den vertrag wei¬
den die europäischen Mächte nicht unternehme «, nachdem auß
Amerika seine Absicht , Protest einzulegen , fallen gelassen Hai.

Handel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 11. Juli . (Offizierller Bericht )

Die Börse verlief ruhig . Es notierten : Verein chem. Fabriken 3N
bez., Mannheimer Versicherungsaktien 700 B .» Akt .-Ees. für Seil»
industrie 135 B .» Mannh . Gummi 146 G.» Zuckerfabrik Frankentha!
380 E . und Zuckerfabrik Waghäusel -Aktien 197 B .

roasserftand ves Rheins.
Konstanz. Hafenpegel . 11 . Juli 5,40 m (9. Juli 5,43 ra).
Schnsteriusest 12. Juli Morgens 6 Uhr 4,40 m (11. Juli 4,60 ml
Fiehl. 12. Juli Morgens 8 Uhr 4,61 m ( 11. Juli 4,92 m).
l.'« ara », 12. Juli Morgens 6 Uhr 7,21 m (11 . Juli 7.41 m).
Mannheim , 12. Juli Morgens 6 Uhr 7 .58 w (11. Juli 7,42 ^

Nergnirgungs- und Nererns-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man au» dem Jns » atrnt «il zu ersehen .)

Dienstag den 12. Juli :
t . Athletiksportklub Germania . 8 '/, Uhr Uebungsabend i Rußbau«.
Bürgeroerein der Südwrststadt . 8 '/, Uhr Zusammenkunft i . Tyroler
Deutschnat. Hendlungsgeh .-Berb . g U . Sitzung . Moninger Kontordws
Turngemeinde . 8 U . Turn j . Mitgl . n. Zögt , m der Zentralturnhalü -
^ nrnaeielllidaU. 8 Ubr Ausüb Mital . Turnhalle . Realgymnasiû
Ver. v , Aauarien - ». Terrarienfreundea . 8 '/, U. Sitzung , Landsknecht.

Warum gleich verzagen
Hautunreinheiten wie Mitesser, Pusteln und dergleichen zeigen.

^
Ra "

verwendet die seit Jahren von Professoren, Aerzten rc. empsohle"t
Myrrholinseife und die gesunde Hautfarbe wird wiederkehren .
50 Pfennig . 6298"

I
Bekannt fiir preiswert und solid sind Damen _ ]

kleiderstoffe, Seidenstoffe und Besätze der Firma Carl
Biiclile , tnh . A . Schuhmacher , Karlsruhe , Kaiser- 1

^ str . 149 . Tel. 1931 . Mustersteh , jederzeit frk- zu Dienste^

Jetzt ist die Zelt ,
Wo Fruchtpuddings und Flammeries 9e‘
gessen werden sollten . Dieselben erhalten
unter Verwendung von

delikaten Geschmack und hohen Nährwert . Kochbüchlein sind Hos* uüadurch die ( orn Products Co ., Hamburg 1, erhältlich.
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Gründlicher Unterricht im Musterzeichnen . Zuschneiden . An -
»robieren und Anfertigen aller Gegenstände der Damen - und
Kindergarderobe wird in kleineren und größeren Kursen für Privat -
« Lrauw und Beruf erteilt . Näheres durch Prospekt . 92 <6

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
J . Erhard t. M . geprüfte Zilschneii>eri«.

Markgrafenstrasie 30a , Lidellplatz.

Abschlag :
Der erste Waggon !

neue
prima Holländer

Den Namen

verdienen mit Recht

Steiners Paradies - Betten .

per Stück Pfg.

ge¬
lte "

Dies das Zeugnis vieler Bettenkäufer , das sie selbst in
Anbetracht der unübertroffenen Vorzüge voller Ueberzeugung
geben ! Dies aber auch der Grund , warum man ihnen fast
stets den Vorzug gibt ,
sobald man sich über sie orientiert hat .
Lassen Sie sich also bitte

von keinerlei Seile beeinflussen
und lassen Sie sich ferner in Ihrem . Interesse
keine Nachahmungen aufreden ,
sondern entscheidenSie sich zum einzigen , überaus behaglichen

Original - Paradiesbett .
Bei Bedarf in

Kinderbetten ,
Aussteuerbetten ,
einzelnen Teilen

bitte stets Auskunft (ohne Kaufzwang ) einzuholen .
Fabrikpreise ! Lieferung frachtfrei überall hin .

Süddeutsche Nieder ! . : Reformhausz . Gesundheit . L. Neubert .

Karlsruhe . Kmserstrnste 186 .
_ _ 10065

Englische Schlafzimmer
1" «roher Auswahl werden zu äußerst billigen Preisen abgegeben, be-
» . 2 Bettstellen. 2 Nachttischenmit Marmor . Waschkommode« ii Marmor und Spiegelaufsatz , mit und ohne Kacheleinlagen , in hell«nd dunkel , nutzbaum poliert . 9472.3 .3

Mk . 283 , 320 , 350 u. 430 ,
in hell und mittel eichen, mit und ohne Intarsien

Mk. 300 , 320 , 360 u. 390 ,
atit großem , dreitlg . Spiegelschrank Mk . 410 .
mA lles nur prima Arbeit unter Garantie . Selbstangefertigte« oste and alle Arten Matratzen zu den billigsten Preisen bei

Lud . Selter , Waldstr. 7.

Den beliebten

Schützern» ! Nr . Z
Königsbacher

gebe ich, so lange Vorrat reicht , zu Mk .
1-20 pr . Flasche , inkl . Glas bei Abnahme

von mindestens 6 Flaschen .
Gust. Benzinger Nachfolger
J. ESTELMANN

Hoflieferant ,
KARLSRUHE, Herrenstr . 12.

Fernsprecher Nr. 537 . 10107.2 .1

{ Der zweite Waggon j
neues

Sauerfrauti
Pfund 12 Pfg .

Ferner : 10118 I

15 weitere Waggons |
nette Neapler

prachtvolle gelbe Ware

3 Pfd . 22 Pfg .

^ H -,8 . 75

12 weitere Waggons |
neue

Ml*
Zwiebel»

iiuD neue Italiener >

Zwiebeln
3 Pfd . 20 Pfg .

8enti f .
6 .00

Frische Holländer

Gurken
20 . 22

fWMPP

KARLSRUHE

empfiehlt 9866

anerkannt vorzügliche

helle >i .
dunkle Biere

n :: :: Spezialität :: :: •«*

Fidelitas - Bier . ,
— Tn-mmni — nwntnnnnmwwia

j Haupt - Ausschank: 1

] Colosseum - Restaurant . j
| Hervorragend gute u . preiswerte Küche, i

| J. Ultner, Traiteur. j

kaufen Sie am besten und billigsten im

9
9943.3.1

Kristall -Zucker . 26 Pfg.
Gries -Zucker . 26 Pfg.
Hut -Zucker . 27 Pfg.
Hut -Zucker , ausgeschlagen . . 29 Pfg.
Platten -Rafflnade . . . . 28 Pfg .
Frankenthaler Fabrikat .

Filialen in Karlsruhe :
229 Eaiserstr .

Ecke Hirschstrasse,
113 Äafserstrasse 113 , Ecke Adlerstrasse

Stück 4

Pfonnkuch l k
G. m . b. H . an

in den bekannten Ver- HB
kaufsstellen.

laut -Ohrrinaen
iDm auf Lager bei 799!

H . Hamphues , Juwelier .
20< K " " ' -Kaiserstr arlsruhe Tel. 2458.

Edmund Eberhard Brillanten.
Haus - und Küchengeräte - Magazin Gelegenheitskäufe inBrillant -

Ludwlgsplatz 40 b 3ttnflen und Brilla
empfiehlt

Saftpressen 9150.3.3
Saftbentel
Kirschentkerner
Mesfingpfannen

garantiert
feuerfestes Kochgeschirr

„Marke Feuertrotz ".

beste und billigste Bezugsguelle
für Wtedewerkäufer , Konditoren,Bäcker re. 7718
Prompter Versand nach auswärts .

Man verlange Preislisten .
Cli . Schäfer

Eiergroßhandlung ,
Erbprinzenftr . 8, — Telef. 210 .

Setcag. Kleikr ! ! !
Schuhe, Weißzeug . werden am

besten bezahlt bei B27655 .2.2r . Streekfuss , Durlachcrftr .78.

Wein - it. Mostfässer,
ovale und runde , mit und ohne
Türle sind zn verkaufe« .

Küferei und Küblerei Zink ,
Karlsruhe . Essenweinstratze 20 .

(Oststadt) . B28153 .3.1

M die Reist !
Herren - , Damen - u. Hut - !
koffer , Reisesücke , Rucksäcke,
Damentaschen , Zigarren¬
taschen , Geldtaschen , Hosen¬
träger , Toilettentaschen mit
Einricht ., sol . Sattlerwaren .
1 ftO| Rabatt auf sämtl.r " I0 Reiseartikel « . feine

Lederwaren . 6914
IR- Ostertag Sohn ,

Inh . Fr . Däubier , ,
| — Kaiserstratze 14 b. — !

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
u. FraueuNeider . Stiefel . Uhren.Gold . Silber «. Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen . gebrauchte Bet¬
te«. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest.Offerten erbittet 2167*
An - u. Verkaufsgeschäst
Tel . 2015 . Marknrnfenitr. ?2 .

Bettstellen
für Kinder und Erwachsen « von
7 Mark an bis zu den feinsten .Jul . Weiuheimer ,
9948 Kaiserstratze 81183 . 10.2

WWnM 'Damste
Dmemäsche «.

liefert leistungsfähiges Ver¬
sandhaus geg . monatl . Teil¬
zahlungen . Gest . Offerten
unter Nr . 9876 an die
der „Bad . Presse" .

V
JHasGiiinensGMIiGhe

aller Art
Hans Dinger ,

brlnralit L. B. i. MnriMr . .6. |
üebernahme aller sonst vor-

komm enden mstokiasntohiiftl .
Arbeiten . - Lieferung nach aut -
wfcrts . — Master n . Preisangebote I
zn Diensten. — Verschwiegenheit |
sicher. — Die Preise sind billigst.

Anfertigung schnellstens .
Ausführung peinlich gewissen

hart nnd sauber . 4840 |

Getr. Kleider
Schuhe rc., kaufe . Zahle höchste
Preise , da größeres Quantum rür
ein neu zu eröffnendes Geschäft
erfordert . Durch Postkarte komm '
zu jeder Zeit . B2S970 . 1Ü.8
Glotzer . Markgrafen strafte 3 .

Für Wirte !
Kupferne Kesiel , Kasserollen ,

eine Passiermaschine, Küchenschäfte.
Küchenichränke , Dienstbotenbetten ,
Schränke, Waschtische , Kommoden »
viereckige, ovale und runde Tische.
Grammophon, Bilder , gut erhalten ,
zu verkaufen im 10120

AuktionsFeschäft
Ludwig- Wilhelmstr . 5.

Fxack« « . Gehrock-Anzuge
9866 verleiht 10.4
krauz Heek , Gartenstratze ?Frachtbrief Kinderlieg-Sitzwagen , gut erhal¬

ten , billig, zu verkaufen. B28401werden rasch und biMg angeserttgi
in der Druckerei der Jw «
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hervorragend billigen Angeboten

0
Marktplatz . .

, Kleider-
E . Blusenstoffe, Waschstotte, Aussteuerartikel

endigt Freitag abend .

Grösste Ersparnis bei Deckung des Reise - und Ferienbedarl «

in Damen - und Kinder - Konfektion « 18«

Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute abend

9 '/. Uhr.
|Jtm Mo « i » ger ,

Konkordia -Saal :

Große

gemütlicheSitzung
unter Mitwirkung der

„Gesellschaft s. Musikfreunde".
Zahlreicher Besuch erwünscht.

10119 Der Vorstand .

Karlsruher
Tnrngemeinde

(1861 ).

Turnen :
Mitglledsr a . Z&gltnge Dienst

Freitags 8—10 Uhr abds .,
Zentralturnhalle, Bismarck¬
strasse 12. Solist Turhplatz
Vorholzstrasse 28/25/

Daueaabtellug A. »i entsgs'/,9—->/,10 Uhr abds ., höh.
Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14.

Dauanabteilaag I . Mittw
9— */ilOUhr abds .,Goethe¬

schule , Gartenstrasse .
DanenabteUnag C. Donnstgs .

V*9—’/jlO Uhr abds . Guten¬
bergschule , Nelkenstr .

Fraaeaabtellaag : Donnstgs .
V,9—>/s10 Uhr abds . höh.
Mädchenschulet Sophien¬
strasse 14.

Spielriege
Sonnt , vorm. Exerzierplatz

oder Zentralturnhalle .
Wanderriege

Halb - u.ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
ienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gästesind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle versichert
VaralBSlakal : Alte Brauerei

P r i n t z , H errenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
Vorstand . Der Turnrat .

Omi « VS»

Aquarien - u.
Terrarien-

tzeWWNiliWeM
Am Sonntag den 17. d . Mts .

findet der

Sänger -Ausflug
nach Marxzell . Frauenalb . Berg¬
schmiede. Marxzell statt , zu
welchem wir die verehrst . aktiven
und passiven Herren höfl . einladen .

Abfahrt 8" vom Albtalbahnhof .
Fahrpreisermäßigung . 10097

Alles Nähere in den Proben am
Dienstag und Donnerstag abend.

Der Borstand .

Empfehlung. <2

Unterzeichneter empfiehlt sich im
Anfertigen von Herrenkleidern .
sowie im Ausbefsern und Bügeln
derselben . Achtungsvoll zeichnet
Friedrich Hng , Aleikrmchtt.

Scheffelstraffe 38 , 4 . St .

Aquarienhandlung
Heinrich Feoerstein, Waldliornstr . 36.

Goldfische frisch ein getroffen.
Empfehle ganz Glas - Aquarien ,

Gestell-Aquarien , Erde , Sand , Was¬
serpflanzen , Fischfutter , in - u . aus¬
ländischê Zlerftsche rc . B28245.3.2

NB . Man achte darauf uur
gesunde Fische einzukaufen ._

Betrag Kleider! !!
Schuhe 2C. werden am besten be¬
zahlt bei B28402.5 .1

.1 . <4ros «, Markgrafenstr . 16.
Postkarte genügt .
Stühle

werden dauerh . geflacht , u . repariert
Stuhlslechterei er . Ernst ,

8 .1 Adlerftraffe 2 . 10093

M -Jarlehen
erhalten Sie am schnellsten in jcb.
Höhe , Raten -Rückzahlung . viele
Auszahlungen . Hypotheken 1.. II.,lll .
dch . e . ( ; miweil »’i>, Karlsrnhe -
Mühlburg . Hardtstraße 4 b . Porto
20 Psg . beifügen . B28138

streng reell,
für jeden

Stand ,
staatlich genehmigt . Große Erfolge .
Näheres Schützenftr. 50 , 2 . Stock ,
links . (Rückporto.! B28405

Heiraten ,

Keirat .
Fabrikant , anfangs 30cr , sehr

gutes Geschäft, gute Vermögens-
Verhältnisse. wünscht auf diesem
nicht mehr ungewöhnlichen Wege
ein braves Mädchen zwecks Heirat
kennen zu lernen . Nur ernstge¬
meinte Offerten mit genauer
Adresse unter Nr . 28165 an die
Exp. der „Bad . Pr .

" Vermittler
verbeten . Strengste Verschw . zug.

MtzMen - TWn.
Direktion : H . Hagin .

Dienstag . 12. Juli , abends 8 Uhr :

IMneHelena
Komische Operette in 3 Abteilungen

von Meilhac und Halsvy.
Musik von Jacques Offenbach.
Regie : Herr Direktor Hagin

Stadtgarte 11 .
Morgen Mittwoch den 13 . Juli , abends 8 Uhr ,

Volkstümlicher
gegeben von der gesamten Kapelle des

Bad . Leib -GvenadiersReginrents .
Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

{
Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten und Inhaber

von Kartenhesten . 30 Psg .
Sonstige Personen . . 60 Psg .

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Musikprogramm 10 Psg .

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit . 10125

Hotel u. Restaurant

Friedrichshof .
(Direktion : G. Münzer .)

Heute Dienstag im Garten :

Grosses Militär-Konzert
ausgelührt von der vollständigen Kapelle des

1. Bad. Leib-Drogooer-Regiments Nr. 20.
Leitung : Herr Kgl. ObermusikmeisterKühn . 10123

Eintritt frei ! Anfang 8 Uhr.

Heilte Dienstag den 12. Juli . 8 Uhr abends 8 Uhr ;

Schützen - Huldigungs - Nachklänge .
Italienische Nacht. Illumination des Gartens .

Grosses Militärkonzert
gegeben von der vollständigen Kapelle des

Selb - Artillerie- Regiments „Großherzog".
Leitung : Kgl . Obermusikmeister H . Liese . 10135

N.B. Der dritte Teil enthält u . a . Humoristische Muffkstücke.

Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner¬

augen und hervorstehenden Ballen . 2300*
Bedienung auch außer dem Haus. Telephon-Ruf 1329.

Willi . Oschwald ,
Kronenstraße 31, 2 . Stock, neben Gebrüder Hensel .

I - k.
Rur noch diese Woche verkaufe wegen Lager -Verlegung nach Lud¬

wig -Wilhelmstraffe 17 die noch vorhandenenMöbel zu äußerst billigen
Preisen , einige Diwans und Bettfedern unter Selbstkostenpreis .

Günstige Gelegenheit für Brautleute ! B28421

Möbelschreinerei Äudolfstrasse 19 .

empfiehlt zum

ö

♦

♦

1
per Liter 75 Psg .

bei 5 Liter 7 CI cot
I per Liter ■ ^ßfS -

80Iper Liter

1 bei 5 Liter J E
per Liter " ** Pfg .

E. Bücherei* !
in den bekannten

9058 Diliair « . 4 .3

Bester Zahler
abgelegter Herrcn - u. Damenkleider ,
Schuhe, Stiesel u . s . w . Postkarte
genügt , komme ins Haus . B28423
■I. Brauner , Schwanenstr . 19.

Millionen
10 Pfg .-Scherz-Artikel

Schlager 1 . Ranges ! Jeder kaust !
In allen Städten und Provinzen
suche Grossisten u . Exporteure , die
mit Händlern , Hausierern , Volks¬
und Schützensestverkäufern, Markt -
und Meßreisenden in Verbindung
stehen . Muster und Prospekt nur
gegen 20 Pfg . in Briefmarken.
6644a C . A. Gademann ,

Spielwarensabrik Nürnberg .

Keirat .
Frl . , cv . , gesetzt . Alters , v . angen
Aeußern mit etwas Vermögen,
wünscht mit Herrn bekannt zu
werden zwecks Heirat . Offerten
unt ^r Nr . B28274 an ' die Exped.
der „Badischen Presse" . Anonym
verbeten.

Keirals -Gesuch.
Suche für . meine Schwäg. , Ans .

40 , alleinsteh., evgl., m. Aussteuer,
ält . Beamt , in sich. Stellg . Gew.
Perm . Papierkorh . Diskr . zugcs . u.
Verl . Offert , unt . Nr . B28396 an
die Erped . der „Bad . Presse " .

Kind in Pflege

Wer erteilt KlavieruuterrichtD
für Anfänger aushilst-weHe Er
Juli und August. Gesl. Offerten
unter Nr . B28389 an die Exped.
der „Bad . Presse" .

Wer leiht einer Witwe 56 Mark
gegen Möbel mit pünktlicher ML
zahlung . Off . unt . 5828370 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Dogcart - Geschirr
zu kaufen gesucht. Off . unt . B283gl
an die Exped. der „Bad . Presse" .

IE " l ’kinmo '• C
billig abzugeben. 5828232

Goethestraste 52 , I . St . r.

Federnpritschemvage«,
50 Ztr . Tragkraft , sehr preiswert
zu verkaufen . 5828147

Eisenbahnstratze 2b , Mühlburg.

Hoch êA« ga « te Salou -
einrichtung wegen Platz¬
mangels billig zu verkaufen.
Auskunft Friedrichsplatz .2 im
Laden . 10048 .2.2

Ein sehr Unf fft
gut gearbeitetes " ll *
neu . ist bill. zu verkauf . B28428

Waldhorn straffe 8 . 2 Treppen.,
n»AnllAituIraj>f !Gelegenheltskauf !

Motorrad , PS . , wie neu,
wegen Krankheitsfall für den
äußersten Preis sofort zu ver¬
kaufen . B28M4

Leovoldstr. 5 . Kutscher » . ,

EinFahrrad m. Freilass
für 2b Mk . zu verkaufen . B28378

Markgrafenstraffe 20.,
Ein Damen - Fahrrad , guter¬

halten , billig zu verkaufen . B
Schillerstraffe 48 . 3 . St ., rechts

Herren - Fahrrad»
bereits neu , gute Marke, mit Frei-
laus , äußerst billig abzugebe «.

Kronenftr . 4L , 2 . St ., h
Ein aufgericht . Bett 30 M , 1

kommode m. Marmor M M . , 2 Nacht
tischchen mit Marmor 12 M . , 1 Etz«
fonnier 20 M ., 1 Kommode mtts

10QW KwSVrton Nlnkniaiig.

Chaiselongnes, Sa | S
oecre io jyc* zu oeiiuui . „
R . Köhler, Tavez . . Schütze nftr . 53, lh

Zu verkaufen , i«*-2;1
Ein gebrauchter Tauerbrand -

Ofen ist wegen Platzmangel W
abzugeb . Schützenftr . 64 , Htbs . 4st-^

Ehreiscr - Herd wcge^ ^
zug billig zu verkaufen . L2 -8

Bunienstra ^ c 6- 1 -

Kinderbettfteüe ,
Karl - Jriedrichstr . , Part ^ B^ M

_ _ reiiffal
chen billigst

"
abzugeben . '-Ö-8**1Größere Partie guter L' " ' "äirttn «!Altmann .

haltend . 6 A , 1 Zober zur WA
bereitung . 1 .Werkbank mit Pao^
lelschraubstock , 1 Leiter
1 kleine Bohrmaschine,
straße 34 , 4 . Stock .

3 Meier .
»sK «

Firmenschild
in Eisen, Größe80x40 cm, 1 Buch g
schrank . 1 Dovvelleiter m -t ^
Sprossen u . verichied. SU verk. -
B28415 Aorkstr. 28 . vari^,

wenig, getr „ gut ver¬
geh., für 2o Mb ?»

freunden HarUmlx
vieustag. 12. Juli io , abends V-9 Uhr

Ordentliche Sitzung
mit Sralisvrrlosnng im . Landsknecht"
Sahlreiches Erscheinen von Mit
gliedern und Säften erwünscht .

Ver Vorstand . Anzüge,BERLITZ SCHOOL guter Familie genutzt . Offerten
unter Nr . B28268 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten .

erste Fabrikate « bei äusserst vorteilnuft . Preisen
4nfragen erbeten _ Hirschstr. 1® *ÄÄ >

Verkauf nicht an Händler ^ -8RRALNEI »
08ERSET2Ubi (lEk >I KU . Marum , Mannheim .

6367a
kinderlosesJunges ,

würde ein
Kind

in gute Pflege nehmen. Zu erfra
gen u . Nr . B28" 5i in der Bad . Pr .

Ehepaar SportswagenAugust von Karlsruhe nach
rg ?

abe unter Nr . B28393 an die
pedition der . Bad . Presse" erb.

und fahrbarer Kinderstuhl, u
iebr aut erbalten r-fh himfl .- ..Teleflramm -Ädresse : Mar um .

Telefon 7000 , 7001 u . 7008 .
132 KAISERSTRASSE 132

TEL. 1666. 4916
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Rofinongswechsel.
Pr- med- Morlan , gSJaflSÄ

wohnt jetzt

Kslsersfr. 104 (Eingang Herrenslr .]
im Hause des Herrn Hoflie eranten Fried . Bios .

. Telephon 2839 . ■■■

Kavkfthe f * r e f f c .
Junge , fleißige Lauffrau
sofort gesucht . Näheres B28422

Borkftraste 3, 3. Stock.
Afbeilerln

fiic Buchbinderei
928414 sofort gesucht.

Zirkel 84.
«um Weißnäden

sofort gesucht.
B282r>0 .3.2 Harschst». *5 , H.

i Massanzug 16 Mk.=
t Valetot lK Mk . Schicke Fass . Mod.
£ Mtr . f . Jos . Sacker .Ratrbor 5.

Selbst - 1 p ? |
Sündige rSDVII « . ■

^- uche für Karlsruhe unb *
Umgebung einen tücht . Herrn
f .ir Fabrikation u. Allern -
Kertrieb eines konkurrenzl.
ausgezeichneten Bedarfsar¬
tikel womit monatlich 7—800
Mark verdient werden kann,
off. unt . ü . L, S45 Daube & Co .,
L^erodurg i . E's . 6570a3.2

Hausbursche,
_ ein fleißiger , wird gesucht. 10109

gi — »^aeufta .
«**

H Stellen finden :
, mehrere jung . Kellnerinnen

für hier u . auswärts , jüngere
Restaurations - Köchin . Beiköchin ,
Zimmermädchen, Haus - u . Küchen -
mädchen , sow . jünger . Hausbursche.

Stelle sucht :
Gasthaus - Zimmermädchen , sowie
tückt. RestaurationSkoch. B28418

Bureau Höfler ,
Zähringerstraste 8 , 2 . Stock.

«3 r . Kettnerrnuen ,
eins. , welche bei der Herrschaft
wohnen, Mädchen, welche kochen
können, Haus - u . Privatmädchen
finden sofort Stelle . 928413
Bureau F « 8p «r,Tur lacherst r .ö8,II .

Suche für sofort :
junge hübsche Kellnerinnen ,
1 Busferfräulein .
1 Küchenchef .
1 Zapfbursche.
1 Spülbursche und mehrere
Küchenmädchen. 10133

Wolfarths Büro ,
_ Steinstraffe 19._
«Kure Stellen finden Herrschafrs -
köchinnen , Mädchen zu 2 Person .,

Buffetfräul ., Hausbursche. « 28406
Bureau Böhm , Büraerstraße 10.

Such « zum 1 . September ein
einfaches, älteres

Fräulein
zur Pflege mein . Kinder . Schneidern
erwünscht. Nur solche mit guten
Zeugnissen mögen sich melden unt .
Nr . 6889a in der Expedition der
.Bad . Presse"

. 2 .2

Inaonceu 'Abquisiteure
für Fachzeitschriften bei hoher
Prowiion gesucht . Adresse : Post-
jach 52, Freiburg i . Br . 6459a

U yWerer
Habe großartigen Artikel zu ver-

»twu . Derselbe wird von jeder .
Hausfrau getauft . Tagesverdienst
19—20 Mk. Liebhaber , Herren od.
Damen , wollen sich melden unter
Kr. 10027 an die Expedition der
.Bad. Presse.

"
. *

NB. Gebe auch für einen ganzen
Bezirk ab ._ _
l »untstes .z .Cigarr .- Verk .a .Wirte -c .
agBlH Berg. ev. 260 M . mon. us9a*

H. Hirgensen & Co „ Hamburg 22.
2 K tili» und mehr täglich zu" «VI« » verdienen . Prospekt
gratis . — Adressen — Verlag
flofr. H. Schultz. Köln, . 84 .

tim Spezialgeschäft in Neustadt
a . Haardt sucht für schriftl. Arbeiten
ii . Führung der Kasse , sowie auch

Bedienung der Ladenkundsch . einlenung oer xiaoenlunoicp. ein —■— - —: —

Fräulein KilchklllnMeil
ist. Eintritt . Kleine

Kaution erforderlich.
Offerten mit Angabe des Alters ,

de: bisherigen Tätigkeit und der
GehÄtsansprüche unter Nr . 10121
bef. die Exped . der „Bad . Preffe " .

Lebensstellung.
sin größeres Sattlerwarengesch .

Duddeutsctzl. wird ein junger , mili¬
tärfreier Mann gesucht , der der
Werkstätte Vorsteven kann, solid
und in besseren Arbeiten (Luxus-
Geschirren und Geschirrteilen ) er-
rabren ist. Evtl . verh. Kraft nickt
ausgeschl. Off . m . Ang. d . Alters ,der Ansprüche u . Schilderung seith.
Tätigkeit unter Nr . 6874a der . die
Expeo . der ..Bad . Presse" . 2 2MSchchnlcher
1828429

wird
gesucht .

Herrenstraffe 48 .

Mflcr ZachSeckec
für Ziegel und Holzzementdächer
Muckt . Breining & Sohn ,Z- brinaerstr . 110. B281S0

Jüngerer
II. Maschinist

in größeren Wechselstrom -
zentralen als Maschinist tätig war ,mr unsere Zentrale bei Rüppurr
Seiucht .
^ Zunächst schriftliches Angebot mit
Zeugnis,en erforderlich. 9946 .3 .2
Badische Lokal - Eisenbahnen
Mlen -Gekebschast Karlsruhe ,

"hcq mche einenj'-f luüjc einen

Lehrling
«um alsbald . Eintritt . 6615a.3.3« caael Blaess, Ladenbarg,
ONenaefchäft u . landw . Maschinen.

Mer Stellung sucht,
Dakauzentzost'^WSlinaenT «

" ^

auf sofort oder 15 . Juli gesucht .
Lohn 35 Mk . monatlich ; gute Stelle .
Gasthaus z. Goldenen Hirsch.
_ Kaiserstr. 12». 10110

Dienstmädchen
gesucht , das bürgerlich kochen und
etwas Hausarbeit übernehmen kann,
in Villa des Westends. Eingehende
Anerbietungen unter Nr . B28177
an die Exped . der „ Bad . Preste '

. 4 .2

Mädchen-Gesuch
Ein in Küche erfahrenes Mäd¬

chen gesucht . Lohn 25—30 Jl pro
Monat . Wielandtstr . 24 . B28287

Bravves , kräftiges Mädchen
für alle Arbeiten auf 15 . ds . Mts .
gesucht . Zu erfragen Brauerstr .
11 , II . Stock , links. 928388

Ordentliches , fleißiges Mädchen
mit guten Zeugnissen per 1 Aug.
gesucht . Näh. Ettlingerstraße 3 - .
Borzustellen vormittags . « 28332

M »
*S

im Alter von 14—15 Jahren I
I finden dauernde Beschäftigung

10.6 bei 9296 j
F. WoSff & Sohn ,

Durlacher - Allee 31,33 .

Modist -Lehrsravleiil.
Ju » ge anständige Mäd

chen. » eiche das Putzmachen
gründlich erlernen wollen ,
erhalte» unter günstigen Be¬
dingungen gute Lehrstelle im
speziai -Putzgeschäst ,»,«
Clara Drescher ,

8 . B . Drescher Nachf.,viravir Geschwister Knopf.

Werkstatt, 3 ÄS
zu vermieten . D26157

Fasanenplah Rr . 13.
Schützenstr . 11 ist eine große, helle
Werkstatt mit darüber befind¬
lichem Lagerraum auf 1 . Lkt d .
Js . zu verm . Zu erfragen Wil¬
helmstr. 20, pari , B28164
Zu vermieten auf 1 . Okt. für ruh .

Geschäft eine Werkstätte mit
Zimmer u . Keller, Gas -u .Wasserleit.
« 28310 .3.2 Marienftr . 89 , 1 . St .

Herrschafts -Wohnung.
Jahuftraffe 8 , in feiner, ruhiger

Lage , ist die Beletage von 6 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer ,Balkon, Veranda , elektr. Licht , Gas
und 2 Mansarden auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9449*

Näheres Jahnstr . 5, pari ., und
im Grund - u . Hausbesitzerverein,
Herrenstr . 48 , 1 . Stock .

Büro im Zentrum
fit Rechtsanwälte , Versicherungen >c . , nächst dem Hauptbahnhof

mit und ohne Wohnung sofort zu vermieten . Näheres
Steinstraße 28 sDruckereikontor ) ._ 9674 .6 .5

Fabrik-Saal
im Zentrum nächst dem Haupt - ahnhof , 25X15 m ,
n fenerficherem Neubau , mit Fahrstuhl u . Dampf¬
heizung , mit und ohne Wohnung sofort zu vermiete ».
Näheres Steinatrasse 28 (Druckerritontor ). 9675*
Leflingftr . 45, 3 . Stock, nähe Krieg-

straße und Lessingplatz , sind 5
Zimmer . Balkon, Fahrradhütte
vorhanden , auf 1. Okt . zu verm.
Näh . das . od. Roonstr. 9. ll . B^ '

orzustellen vormittags .
Reinliches Mädchen, das selbst¬

ständig kochen kann, etwas häus¬
liche Arbeit besorgt, wird zu klei¬
ner Familie gesucht . Eintritt so¬
gleich oder sväter . Waldstraße 32,
ll . Stock . « 28145

Jüngeres Mädchen
für Hausarbeit sofort gesucht .
Zu melden Dragonerstr . 9 , IV .

Iloüell geinehl
[ arm Tamenfrisieren lernen .
| Frau Schwank Wwe .

Kriegstraffe 26 . 10132sni
Tüchtig. Generalagent
wünscht gegen Zuschuß Feuer , Haft¬
pflicht - , Unfall u . Lebenfür größeren
Bezirk zu übernehmen. 2.2

Offerten unter Nr . 10100 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Mehl-UerkSirfer.
Ein richtiger , in guten Verhält¬

nissen stehender , süngerer Ge¬
schäftsmann sucht den Verkauf für
Mehl etc . von einer bei der Bäcker-
kundschast usw . gut eingeführtcn
Mühle oder Mehlhandlung in
der Durlacher oder Bruchsaler Ge¬
gend per 1 . Oktober evtl , auch
früher zu übernehmen. Die besten
Empfehlungen zur Seite . Gehalt
nach llebercinkunft . Offerten u.
Nr . 28146 an die Expedition der
„Badischen Presse"

._
Jnnger Kaufmann ,

25 Jahre alt , ledig , im Banksache !
gelernt , mit .der Buchführung , Kor - >
respondenz und gesamten Kontor¬
arbeiten vertraut , sucht per 1 . Sept .
oder später Stellung . 2 .1

Gefl. Anerbieten unter Nr . 6688a
an die Exp , der „ Bad . Presse" erb

Bttchhallerftelle
auch aushilfsweise (oder Adressen¬
schreiben ) zu übernehmen gesucht.

Angebote unter Nr . « 28106 an
die Exped . der „Bad . Presse"

. 2 .2

Jung. Mverl . Mann,
iverh. , mit einigen Kenntnissen in
j der Mehl - , Kolonialwaren - u . Ver¬
sicherungsbranche , sucht dauernde
Stelle als Magazinier , Lagerist,
Jnkassobote oder Ausläufer aus 1 .
August . Kaution zu Diensten.
Eventl . würde sich auch die Frau
nützlich machen . Erfahrung in
sämtlichen Gartenarbeiten .

Gefl . Anträge zur Weiterbeför¬
derung an die Exped . der „Bad.
Presse unter Nr . 6645a .
Netterer verh Arbeiter,
in der Schreinerei und Glaserei
durchaus selbst ., sucht Stellung in
einem Baugeschäft, Fabrik oder
Großbrauerei ; gute Zeugniffe lieg,
vor . Offert , unt . Nr . B28149 an die
Exped . der „Bad. Presse" erb. 2.1

Jüngerer Schlosser sucht An-
fangsstelle als Heizer .

Offerten unter Nr . B28223 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.2

Geroanöte NenotWstin
mit prima Referenzen , suchtper so¬
fort od . 1 . Aug . Stelle auf hiesigem
Bureau . Offerten unter « 28314
an die Exvcd . der „Bad. Preise"

Erbprinzenstr . 24,
schöne

6 Zimmer -Wohnung !
mit Zubehör per 1. Oktober

oder früher 65711
zu vermieten .

Zu erfragen Parterre -Büro . \

WMtratze 50
1 ist der 3. Stock v. 5 Zimmern !

mit Balkon. Badezimmer rc. I
per sofort oder später zu ver-

I mieten . 9113
Näher , im Laden daselbst.

5 Zimmer -Wohnung
Durlacher -Allee 39 » mit Ver..
Badez. u . reich ! . Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Nah. Part . B28169.3.1

3 Tr . hoch , mit Bad , Zentral - )
Heizung u . Gartenanteil ist per
sofort oder später an kl. Fam .
preisw . zu vermieten . I
Näh . Schumannstr . 3,2 Tr . hoch . . J

4 Zimmerwohnung
We t̂zreustr. 1 , Ecke Sophienstr.,
2 . « tock, mit Bad , Mansarde rc.
sofort oder später preiswert zu
vermieten . 9795.5 .3

H .

Sauberes , pünktliches Mädchen
findet gute Monatftelle bei kleiner
Familie . Aus Weststadt bevorzugt
« 28216 .2 .2 Körnerstr . 6, 2 . StoHk

Für erstklassiges Spezialgeschäft am Platz wird
l . August oder 1 . September ds . Js

Verkäuferin
gesucht . Fräulein au - der Konfcktionsbranche bevorzugt .

Offerten befördert unter Nr . 10094 die Expedition der
-Badischen Presse" . 2 .1 -

r Die Stelle einer Köchin
tn höchster Zeit neu zu besetzen.

'fiter ? etPer5tTtnnen in gesetztem Alter wollen sich unter Vorlage
9." ifie schriftlich oder mündlich aus dem Geschäftszimmer ,' ltzwcilerstvaße 14. vormittags 9—12 Uhr melden.

l 037aS » Kaiserliches Garnisonlazarett*~ ' i!au i. Ersah

4 Zimmerwohnuug tn ruhiger
freier Lage mit Erker , Veranda ,
Mädchenzimmer, Kammer , Bad ,
sof. oder auf 1 . Oktober zu verm .
Näb. Tuüastr . 74, 5. St . B27280.5 .4
4 Zimmer -Wohnung

mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt . zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164 , I . St .,
oder daselbst 5 . Stock .
3 Zimmerwohnung
(Oststadt) . Schöne geräumige Par .
terrcwohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Keller u . Mansarde an ruhige
Leute auf 1 . Okt. 1910 zu verm .

Zu erfragen bei Herrn Stohnrr ,
1 . Stock , Ludwig Wilhelmstr . 20.

Wegen Versetzung ist Boeckhstr.
22, ll . Stock , eine schöne Dreizim¬
merwohnung nebst Bade - u . Man .
sardenzimmer , mit Balkon , Ver¬
anda , Küche, Keller per 1 . Oktober
evtl , früher preiswert zu vermie -
ten. Näh. Laden daselbst. B28171

Augartenftr. 39,fi„fS
mige 3 Zimmer - Wohnung mit Koch-
und Leuchtgas, Kammer und üb¬
lichem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . « 28372 .2 .1

Zu erfragen im 1 . Stock .
L'iarieusiratze 1 «» , ll .

ist Wohnung , 2 Zimmer , Küche ,
Keller sofort zu vermieten . 9933

Zu errr . Kaiserstraße 215 , II. 3 .3
Wohnung von 2 « immer» und
Küche auf 1 . Oktob. zu vermieten

B27730 Uhlaudstr . 10 , i . Loden.
2 Zimmer mit Kochoscn . neu

Hergerichtei , 4 . Stock Htb . sofort zu
verm. Ausk. Waldhornstr . 8 , 3 . St .,
Htb - rechts . ^

B 28137
Ämatienstratze 7 ist eine »cyöne
4 Zimmerwohnung mit Bade¬
zimmer und sonstngem Zubehör

, . .. v , — . . t . per 1 . Okt . zu vermteten .
Einfach. , iücht . Fraulern Zu erfragen «» 2 . Stocks 9902*

■ “■ ' ' Augarteiistr . Nr . 31 ist im Hinterh .
1 Mansarden -Wohnung . 2 Zim¬
mer und Zubeh. , auf 1 . Okt. an
eine kleine Familie zu verm . Zu
ersr . Hinterh . 1 . Stock . BZ8244

« clförtstr . 17 . 2
'
. St . schöne Wohn .,

4 Zimmer , per f . Okt. zu verm.
Näheres vari . B28160

Effenweinstraße 8 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör aus 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen in 2er

Schlosserwerkstatte. B2828I
Fäsiknenplatz 13 ist utt Hinterst
eine kl . 2 Zimmerwobn . mir Kock-
ofen an 1—2 Personen billig zu
verm. Zu erfr . int 2 , St . « 28158

Grieööachstr. 2 iuiD 2 schöne Woh
Nungen von je 3 Zimmer , Baiton ,
Mansarde u . sonstig. Zubehör im
2. u . 3 . Stock sofort oder später
billig zu vermieten . « 27978
Näh. Wirtschaft z . Bannwal d._

Huinbvidtstratze 25 ist im 3. Stock
eine Wobnung von 3 Zimmer ,
Küche und Zugcbör auf 1 . Okt.
zu vctflnietcn. Näh . Steinstr . 27 .
im Baugeschäfi._ 10050 *

Siartftr. 29 ist im 3. Stock eine
schöne, sreundl . Wohnung , 4 Zim¬
mer, samt Zubehör aus 1 . Okt.
oder schon früher zu verm Zu
erfragen daselbst oder Markgra -
ierstr . 39 . 2 . St . B28167

Stellen suchen
jüngere Mädchen für Alles
zu fl . Familien ob . zu Kinder

durch Frau Reiher . Stellenbüro .
Krenzftraße 9 , neb . d. kl . Kirche ,
Ecke Kaiierstraßc . -— « 28417

Perfekte Köchin
mit guten Zeugnissen sucht Stel¬
lung in feinem ruhigem Haushalt
aus sofort. B28419 .2 .1

Zu erfr . Marienstr . 29, II. links.

sucht Stelle als Stütze in Cafe pd .
besserem Restaurant .

Offerten unh Nr . 6363a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

JmzeKranilichtStelle
zum Servieren , hier oderauswärts
« 28278 Tanch , Adlerstr . 4,

Junge , ehrliche Frau sucht Büro
oder Laden zu reintgen . Näde West-
stadt. Off. unt . Nr . 2328213 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb . 2 .2

Wegen Krankheit
bin ich gezwungen, mein gutgeb.
Spezerei - und Flaschenbiergeschäft
sofort oder später zu vermiete» .

Gefl . Offerten u . Nr . B28387 an
die Exped . der „Bad. Preise "

. 2 .1
Kaiser-Allee 41

ist ein schöner, großer Laden
Wohnung aus sofort oder ; “
r>, vermieten .

mit
jpäler
SU5*

Ludwig - Wilhelmstr . 5 schöne Bier-
Zimmerwohnung im 4 . Stock per
1 . Oktober zu vermieten.
Näh . im Friseurladen . B28088

Ludwig- Wilhelmstr. 10 , 3 . St ., ist
eine schöne Wohnung von 4 Zim.,
Küche . Mansarde und sonst . Zu¬
behör, auf 1. Okt . zu verm. 10087

Marienstr . 11 ist eine ä Zimmer -
Wohnung nebst Küche u . Keller
auf 1 . Oktober an ruhige Leute
zu vermieten . 10070.2.2
Näheres im 1 . Stock .

Marienstraße 56 große 2 Zimmer¬
wohnung im 2. Skock auf 1. Okt .
zu vermieten . B28304

Markgrafenstr . 36 ist im Hinterh .
im 3. St . eine sreundl. Wohnung,
2 Zimmer , Alkov, Küche, Zubehör,
auf sofort oder 1. Aug . zu verm.
Zu erfr . Vorderb. , 2 St . B28168

Markgrafenstr . 41 per 1 . Oktober
4 Zimmerwohnung mit reich!.
Zubehör 2. oder 8. St . zu verm .
Einzusehen von 2 Uhr Mittags
ab. Näh . das . 1 . Stock. B28263

Blathystr . 10 am Sonntagsplatz
sind 4—5 Zimmer , ohne vis»ä=vis
Balkon , Küche, Bad, Zubehör, zu
vermieten . Näh . 1 Tr . « 28282

Rudolfstr . 10 ist eine Wohnung
mit 3 Zimmern / Küche, Keller u.
Speicherverschlag, sowie Anteil am
Waschhaus, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im 2 . St . 9581*

Nüppurrerstratze 28 ist etne schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim.
mcrn per sofort zu vermieten.
B27356 Näheres 2. Stock.

Scherrstr . 22 ist eine schöne 2 Zim-
merwohnung im 1 . St . auf 1 . Okt .
zu verm . Näh. Zähringerstr . 121.

Schützenstr. 32 im 3 . Stock ist eine
Wohnung , 4 Zim. , Küche, Speich ,
und Gas auf 1 . Okt . zu verm. Zu
erfragen im 2. Stock. B28166

Schützenstraße 38, im Seitenbau ,
ist eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche , Keller und Kammer aus 1.
Oktober zu vermieten. B28399

Näh . Vorderhaus 3 . Stock.
Schützenstratze 47 , Hths ., je 2 Zim¬

mer u . Küche aus 1 . August zu
vermieten . Näh. daselbst . « 28261

Schützenstraße 47, Stb ., se 1 Zim¬
mer u . Küche auf 1 . August und
1 . Okt. zu vermieten.
B28262 Näheres daselbst.

Uhlandstraße 12 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , Küche, Keller ,
Mansarde , Koch - u . Leuchtgas , auf
1. Oktober zu vermieten. B28003
Näheres parterre .

Borholzstr . 00 . Neubau , sind zwei
Herrschaftswohnungen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei Fr .
Frey , Belfortstr . 7 . ll . 6498*

Borholzstr . 52 ist eine 4 Zimmer¬
wohnung mit allem Zubehör sogl.
oder später zu vermieten. Näheres
daselbst 4 . St . , r .. oder Rüppurrer -
straße 28 . 2. St . Tel . 2481. « 27353

Werderstr . Nr . 55 ist eine kleine
Wohnung 2 Zimmer , Küche, Kel -
ler auf sofort oder später billig
zu verm . Näb. 2 . Stock. « 28302

We - derstraße 6« ist eine kleinere
3 Zimmerwohnung mit Küche ,
Mansarde , Keller auf 1. Oktober
zu vermteten . B28082 .5 .3

Wielandstraße 8 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmer und
Zubehör sofort zu verm . Näheres
im Laden . B28161

Wielandstraße 12 ist eine Zwei -
zimmer -Wohnung mit Gas auf
l . Oktober zu vermieten. Nä¬
heres im Laden. B38I79

Wielandstr . 12 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmer mit Gas
auf 1 . August zu verm . Näb . im
Laden . B28180

Wielandstr . 16, 8 . Stock, ist eine
Mansardenwohnung , 2 Zimmer,
Küche , Keller aus 1 . Okt . zu verm .
Näh . im Laden. « 28156

Wilhelmstr . 20 schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Mans., Kammer, 2
Kellern . Trockenräumc u . Wasch¬
küchenanteil am 1 . Okt . d . As. zu
verm . Zu erfr . Part . - B28165

Wintrrstraße ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern mit
Küche per sofort oder später zu
vermieten . B27962

Näh. Marienstr . 70, ll .
Winterstrahe 40, 1 . Stock 4 Zim¬

mer , 2 . Stock 4 Zimmer auf 1 .
Oktober zu verm. Näheres -oi" n-

hardstraße 5 bei Föller. « 21T34
Mützltmrg, Geibelstr. vJt , im 2 . St .
ist eine schöne 2 Zimmerwohn -
ung mit Veranda auf 1 . August
zu verm . Näb. im Lad . « 28208.2.2

Grünwinkel , Gerberstraße 6 2 . Sr .
große 3 Zimmerwohnung mit
Küche . Keller und >ow,e
Gas und Wasser per 1 . Lkt. zu
verm .

■'tfälv daselbst . « 28307

Maler - Werkstatt-
mit Material und Einrichtung zuvermieten.

Offerten unter Nr . 10911 an die
Ervedition der „Bad. « reffe" . 8 .3

Stadtteil Rintheim.
Ecköne große 2 -Zimmerwohn -

nng , 2. Stock , auf 1 . Oktober an
solide kleinere Familie zu vermieten
Zu erfr . Weinwea 3 . I. B28100 .2 .2

Mansar-en-Wohnung.
Große 2 Zimmer mit Glasab -

schluß auf l . Oktober an ruhige,
kleinere Familie zu vermieten .

Zu erfragen Rintheim , Wcin-
weg z, 1. Stock . >« 28099

Gut möblierte Zimmer
mit oder ohne Pension sind billig
zu vermteten. Ä27806. 5 .4

Waldhornstroste 8 , 2 Trepp .
Qimmor schon möbliert , sofort
(jimillCl , od. spät , zu vermieten .
B28384 Marrenstr . 54 , parl.

Porkstratze 28
ist ein gut möbliertes Zimmer mit
Pension auf 1 . August zu vermteten .
Näh, pari . « 28416

Ein fein möbliertes Zimmer
sehr preiswert zu verm. « 27985

Näh . Sophienstr . 182, III . , lks .
Möhüertes Zimmer mit guter

Pension für Herrn zu vermieten .
B28135 Zährrnaerstr . S.

Hübsches (neu ) möb ! . , sonniges
Zimmer , an soliden Herrn oder
Dame sofort oder später bei allein ,
stehender Frau für 9 Mk . zu vernt.
Winterstr. 45 , links , 4 . St . « 28385

Schön möbl . Balkonzimmer , so¬
wie einfaches , sind billig zu verm.
Werderstr. 16, 2. St ., nächster Skähe
der Ettlingerstr , 162 . B28142

Gut möbl . Zimmer , Waldhorn -
straße 64 2. St . . Ecke Kapcllenitr ..
sofort zu vermieten ._ « 28231

Einfach möbl. Zimmer , 1 TrcppH
im Vorderhaus , ohne Frühstück so¬
fort oder später zu vermteten . 2käd.
Zirkel 15, im Laden . « 28409

»immer ist an eine ruhige Perion
billig zu vermieten . « 28425.2 .1

Waldhornstr . 8 , 2 Treppen.
Augartenftr . Nr . 24. nächster Nähe
des Stadtgartens , ist ein schön
möbl . Zimmer zu verm . Preis
16 Mark mit Kaffee. « 28141

Douglasstr. Nr . 28, 3. St . , ist ein
gut möbliertes Zistimer zu verm.
mit sep . Eingang ._ « 28155

Kaiferaüee Ü3,
'

1 Dreppe, gut möbl.
Eckzimmer , event. 2 gut möblierte
Zimmer einzeln oder zusammen
lofort billig zu vermieten . Nähe-
res daselbst . « 28000.2 .2

Karlstraße 56, III . , ist ein hüb^
sches , gut möbl. Zimmer , in sehr
ruhigem Hause zu verm . « 28397

Karl-Wilhelmstr . 18 , 1 . St . , ist ein
möbliert. Mansardenzimmer mit
freier Aussicht in Park für 6 Nil.
monatlich zu vermiet . « 28420.2 .1

Rüppurrerstr . 60, 2 St . , ein gui
möbl . Zimmer in ruhig . Hause
mit oder ohne Pension zu ver-
mieten. « 28163

Schützenstr . 48 , pari ., erhalten 1
od . 2 solide Arbeiter Kost u . Wohn -
uug zu billig. Preis . « 28218.5 .3

Sophienftratze 62, Part ., bei der
Westendstraße, Salon , Schlaf¬
zimmer, und Bad — 3 ineinan -
dergehende , elegant auSgettattete
Zimmer — sind zuverm . « 27511

Steinstr. 2 sind 2 unmöbl. Zimmer
an alleinstehende Person sogteicb
oder später zu vermieten . Näh .
im 2 . Stock._ « 28404.3 .1

Watdstraße 54 ist im 3 . Stock des
Varderh. ein sreundl . einfach möbl
Zimmer sofort zu verm . « 28229

Waldhornstr.53 ist möbl. Parterre -
Zimmer mit sep . Eingang sofort
zu vermieten._ « 28092

Wilhelmstr. 16, nächst der Bahn »
hosstr., sind im 1 . St . 2 schöne
möbl . Zimmer für 10 Mark mo-
natlick zu verm . « 28154

Zähringerstr . 20a, 2 . Sk ., i . , Ecke
Fasanenstr.. ist ein hübsch möbl .
Zimmer bet alleinstehender Witwe
zu mäß . Preis zu verm . « 28403

iet :Ge>yche
Kinderlose Eheleute suchen ge¬

raum . 2 Zimmerwohnung , Zentr .
der Stadt , nicht üb. Marktpl . . Hth .
ausgeschl . a. 1 . Okt. Off . a. Weber ,
Essenweinstr . 12, Part . , r . B28162

Kinderl. Ehepaar sucht per 1.
Okt . 1 Zim . u . Küche für sich abge-
schl., mit allen Deyueml . , KockgaS
usw. in bess. Hause. Nähe Kaiserpl .

Offert , unt . Nr . B283S2 an die
Exped. der „Bad . Presse " ._ _

Per 15. Äügust oder 1. Septem -
ber wird eine schöne, helle Zwei -
oder Dreizimmer -Wohnung ge¬
sucht, in der Nähe des Hauptbahn -
Hofes . Offerten mit Preisangabe
u . B28221 an die „Bad . Preffe " .

Beamter sucht möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer
in der Weststadt , sogleich oder aus
1 . August . Offert , unt . B28395 an
die Expd . der „ Bad . Pres se " erb .

Zimmergesuch .
Gesucht zwei gut möblierte

Zimmer per 20 . September in
der Nähe der Artillerie -Kaserne
Gottesaue.

Offerten unter Nr . « 28144 an
die Erb , der „Bad . Preffe " .

Aclrere Dame sucht in Baden -
Badcn möbliertes Zimmer spart .)
bei ruhigen Leuten .

Offerten unter Nr . B28390 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
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kiur nocti kurze Zeit dauert unser

Inventur -

Ausverkauf
mit bedeutend herabgesetzten Preisen
für unsere gesamten Bestände , selbst

letzte Neuheiten inbegriffen.

Die Preise sin'd meistens um 40 Prozent
reduziert, ein grosser Teil jedoch , namentlich
elegantere Stücke und Modellsachen , um ««
50 —80 Prozent . Die Ausverkaufs - m
preise stehen mit Blaustift neben den ur¬
sprünglichen deutlich vermerkt — . Nahezu
sämtliche reduzierten Sachen, namentlich die ^
in Gruppen eingeteilten, sind offen und mit
grossen Preisplakaten versehen, ausgehängt,
sodass die ungenierte und freie Besichtigung, m»
wozu wir hö fliehst einladen, auch ohne Be- ™
dienung erfolgen kann.

Ausserdem ^
doppelte dRabattmarken UQer

auf alle nicht in Serien eingeteilten Sachen.
IO Prozent

bar

Wo!l-Kostüme
darunter 23 Modelle frü¬
herer Saisons im Werte
von 100 — 180 Mt .

Taillen - u. Prinzeßkleider
in Wolle , Seide , Roh¬
seide, Foulard etc,

Seiden-Blosen
Tüll , Crepe, de Chine,Foulard , Rohseide,

Woll-Blusen
auch in Wolimousselin
la Flanellhemden.
Sensationell !
Diese Sachen sind extra in den unteren

^ 50 14 75 IQ 75 29 5° 39 5° 1 4900
früher 13—35 [ früher 29 — 40 früher 40 —50 früher 50 —65 | früher 65— 80 | früher 80—10g

1 l © 75 1 24 5® 1 39 5° 1 49 °° | 59 ## Die letzten beideiGruppen enthalten
1früher 35—501 früher 45—60 | früher 60 —85 | früher 75— 1101 früher 100—200 hochelegante Mo¬delle auch in Seide

Q75 1^ 75 l © 75 IQ 75 24 5#
früher 12—20 früher 18—25 früher 20 —30 früher 30—35 früher 35— 40 früher 40 —50

3 90 4 »o 3 » ° © 90 ^790 Q75
früher 6—8 früher 10—12 früher 12—15 früher 12— 15 früher 14—16 früher 15— 1«

(
aenwan sein . raillDIs <?n iv .75 , NOU-alsnaii « 7 .50 , KMttlBrfiCks 3 .90IiSlBeukosttme <*K. 5 — , Batistkleidsr 5 — , Seiden - und TttUhlusen 3 _

’
Alpacca -Kostftmen Ji 19 .7 3 , Leinsn -Kostflmricke 3 . 90 , Uebergangs -Paletots

meist 3 bis 4 mal soviel geko stet.
Stanbmdntel

und Paletots in Leinen
u. imprägnierten Stoffen ,

Kostümröcke
in Wolle, Alpacca etc.

Rohseidene Röcke nnd
schwarze Voile-Röcke

hochelegant.

© 90 975 12 75
früher bis 14 früher bis 18 früher bis 24

^ 90 17 75 l © 75
früher bis 16 früher bis 24 früher bis 39

16 75 IS 75 253 5 °

früher bis 30 früher bis 35 früher bis 45

29 5 ° 3950 4400
früher bis 50 früher bis 60 früher bis 80

Weiße
Batist - Prinzeß- Kleider

nur Neuheiten .

Leinen-Kostüme
meist letzte Neuheiten .

Rohseidene Paletots
sowie Ia . Gloria

Weiße Cheviot-Paletots

975 14 75

früher bis 17 früher bis 26

14 75 19 75 1

fr . bis 27 .50 früher bis 3y |

I 24 so 3950
| früher bis 39 früher bis 46

l © 75 IS 75 1
früher bis 27 früher bis 321

Weiße Cheviots-Kostüme
la Qual, auf seid. Futter .

Weiße Batistblusen jl 15<> 8 »° 3 »» 4 75 6 50 9 75 u . höher enorm billig .
bestickte larb . LtiaaBblasen cJt 4 . 90 , schwarze Batistblnssn 4 .90 u. 7 .SO . Elegante weisse Crepon Prinzesskleider
cS 19 .75 , früher bis 50 Ueberzlehblnsen in Voile Ninon Jt 9 .7S . Weisse eleg. Sttckerelhemdblasen JL 4 .75 , Bohseiden -
Kostaae «« 39 —u 49 —. Schwarze SehaeiüerTnchpaletots ^ 24 .50 . Gestreifte Crspanblttssne ^ 3 . 90 , halsfrei^ (4 .90 ,Ltlntnrdcke 3 . 90 , 7 .90 u . 9 .75 , enorm red. Halbiert . StiCkereiblnsea in Batist <*Ä;2 .50,in Zephir <*£ 2 . 75 , inWollest 3 . 75 ,in Japanseide6 .75 , inRohs, ^ 9 .75 , halbf.,gest -LelMW 0beBj.X( IOu . I 2 . 75 1halbe Preise. Schweiz. SUcksrelbatlstrob . «^ 19 .75

Bedeutendstes Spezialhans In
9 Damen-Konfektion am Platze.

Einladung .
Dei dem am Montag , den 19 . Sept . d . Js . vormittags 11 Uhr

in der städtischen Festhalle zur Feier der silbernen Hochzeit des Groß¬
herzogspaares von der Stadtgemeinde geplanten

Huldigiiiigsakte
ist die Mitwirkung eines

gemischten Lhores
vorgesehen. Es soll ein Festspiel, von Herrn Hofkapellmeister Lorentzin Musik gesetzt, unter Leitung des Komponisten aufgeführt werden.

Stimmbegabte Dame » , welche geneigt sind , in diesem Chore
mitzuwirken , wollen ihre Adresse unter gleichzeitiger Angabe der
Sttmmaattung im Dienerzimmer des Stadtrats (Rathaus , 2. Stock,
Zimmer Nr . 50 ) bis längstens Montag den 18 . Jul », abends 8 Uhr .christlich niederlegen . Wegen Abhaltung der Proben wird das Nötige

s. Zt . öffentlich gegeben werden.
Für die Mitwirkung von Herren liegen bereits genügend

Anmeldungen vor.
Karlsruhe , den 11. Juli 1910 . 10139 .2.1

Die Kommission für den Huldigungsakt.

s

Ausstellung Bad . Volkskunst
im Kunstgewerbemuseum Westendstr . 81 Juli-Oktober
Täglich geöffnet von 9 bia 6 Uhr , Sonntags 11 bis 5 Uhr.

Eintritt 5ß Pfg. .itoMot« Montags Mk. 1_ 10018 .3.2

Ferial-Kursus
Violinmethode von Prof . Zevcilc ,
Direktor der Meisterschule an der K. K. Akademie in Wien .

Der Violinvirtuose Silvio Floreseo wird in der Zeit
vom 20 . Juli bis 20 . September in Karlsruhe einen

. Sommer • Ferial - Kursus =====
in dem Sinne und nach Vorbild der Professor Sevcikschen
Ferialkurse abhalten .

Vorgeschrittene oder Musiklehrer , die sich zwecks Aneignungder Sevcikschen Unterrichts - und Uebungsweise bei gleichzeitigem
Repertoire-Studium , an diesem Kursus zu beteiligen wünschen ,wollen sich bis zum 15. d . M . 56 Leiicnli . JLandstr . ,Heidelberg melden. 6680a

Restaurant Goldener Adler
Inhaber : Ernst Müller . 8396 *

12 Karl -Frievrichstr . 12 Telephon 261 4.
Espezial Ausschank d. BrauereiKämmerer .
vorzüglicher Krühstücks-, Wittags- und ASendtilch

in und außer Abonnement .
Meinen Saal und meine Vereinszimmer dringe ich befand, in Erinnerung .

Jeden Donnerstag Schlachttag .

Künstl . Zahn - Ersatz .
Plombieren — Zahnoperationen .

Ad . Hepting , Dentist,KaiserstraBe 66 (b . Marktplatz ). — Mäßige Preise .

übernimmt Wäsche zum Waschen «nd Bleichen .
6671 sowie ganzer Fertigstellung . Telephon Nr . 2808 . 14.10

Einziehung von
5758 Forderungen . 1

Große Erfolge ! Beste Referenzen !
W . F . KrQBer ,

Karlsruhe . Adlerstraße 40.

Warzen B
26086

verschw. schon in 2 Tagen . Erfolg
garant . Pro Fläschch. 1 .20 Mk . Im
Versand 30 Psg . Portozuschlag . 7 .6

KreuzKr. 17, im Zigarrengesch .

MtiiiMwii).
Das Domänenamt Karlsruhe

wird am
Dienstag de« IS . d. M.,

vormittags S Uhr,
auf seinem Büro einen

Bauplatz
im Großherrenfeld an der Hübsch-" "

>e öffentlich versteigern. Näh.
unft erteilt das 10090 .2 .1

Domänenamt ,
Schloßplatz Nr . 6 , 1 . Stock .

Frische

Stück 4 , 6 und

7 Pfg. 10131

HmbeerW
Pfund 50 Pfg.

kleine Flasche
150 und 05 Pfg-

PfannliiichSGo.
©. m . b. H.

in den bekannte«
Verkaufsstellen .

chuhe rc . bez. am besten nur
fridenberg , Markgrasenstr . 17

TurchPostk.tomme zu jederz.

Raten -Zaiilung !
Ein größeres Masigeschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 8147 an die
an die Exped . der „ Bad. Presse"
erbeten .

Achtung !
Leistungsfähiges Versand¬

haus empfiehlt sich zum Be¬
zug vou Leiuen , Wäsche,Herren - und Damenkleider¬
stoffe , auf bequemeAbzahlung.
Kulante u . reelle Bedienung .

Etwaige Wünsche bittet nnt .
B28271 an die Expedition der
„Bad . Presse" zu richten. 2 .2

Kisten,
große, sind billig abzugeben.

L Rosenbusch ,
10137 Hutgeschäit.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
sämtlicher Damengarderobe bei
pünktlicher Ausführung . B27576.2.2

Schillerstr . 15. 2. St . links.

Ferienaufenthalt
für einen 11jährigen jungen i.
Schwarzwald für Äugufi gesucht .Gute Verpflegung u . gewissenhafte
Beaufsichtigung Bedingung . Be¬
vorzugt Institut oder Lehrer , wo
sich noch mehr Knaben befinden.
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B28386 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

Au pair.
Geb. Fräulein , 23 Jahre alt , im

Nähen geübt , sucht baldigst leichte
Stelle in f . Hause zur Pflege von
1—2 Kindern , bei Familienanschl .
Am liebst, im Schwarzwald . Zeugn .
u . Ref . stehen zur Verfügung .

Off. erb. unter P . R . 111 Hei¬
delberg , postlagernd ._ 6661a

Schreibpult,
evtl. Doppelpult , gebraucht, aver in
gutem Zustande , zu kaufen gesucht .

Gest. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 6573a bes . die Exped . der
„Bad . Presse"

._ 23.
Ein nur 10 Minuten vom Bahn¬

hof eines bekannten Schwarz¬
waldkurorts wunderbar schön auf
kleiner Anhöhe , außerhalb Etters
gelegenes

Anwesen
enth. 12 Zimmer , Küche, elektr.
Licht , Telephon, Wasserleitung rc.
nebst ca . 60 a Baum - u . Gemüse¬
garten , ist preiswürdig zu verkauf.
Dasselbe bereits seit 3 Jahren für
eine kleine Anstalt jKinderheil-
stätte) verwendet, eignet sich vor¬
züglich für ein Sanatorium , nicht
minder aber auch für einen behag¬
lichen , ruhigen Privatsitz . Liebhab.
woll . sich unt Chiffre 8 . K . 3565
an iHttb . Masse , Stuttgart wenden.

Auto .
Umständehalber ein noch g . erh .Auto , 2 Zyl ., 14 )16 PS ., m . Doppelz.,Landol . u . g . n . Phaeton -Carrosser.

billig abzugeben. 6474a
Schüler , Ettlingen ,

3 .3_ Sedanstratze .

Wagen -Verkauf.
2 Break, für Metzger und Milch¬

handlungen passend ,2 Pritschenwagen mit Federn -Bock
u . Sperr in Tragkraft von 50
und 70 Zentner . 2781

Karlsruhe , Korlstrasie 31.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Unsere liebe , treabesorgte Gattin , Mutter ,

Gross- und Schwiegermutter

Frau Margarethe Kam
geb . Zutavern

ist heute vormittag 11 Uhr nach kurzem , schwerem
Leiden sanft verschieden .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

QllStaV Kern , Privatmann.
Karlsruhe, 11 . Juli 1910 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags

’/jö Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Karlstraese 93 . 10138

schönes Instrument , weg . Umzugs
sehr billig zu verkaufen . BL8412
2.1 Kaiserstr . 83 , 3 . St . rechts.

K.'Fahrcad. LLs. Ä -1
'7-

verk . Gerwigstr . 6, 4. St . r.

Betten , Chiffonnieres,Tische,Wasch-
kommodeu , Diwans . iLpieget usw .,auch einzelne neue Betreu u . sonst .Möbel werden billig abgegeben.>828005.4.2 Sophie » irr. 85, Part .

Wegen Umzug billig zu verkau¬
fen schönes Efeu fürBalkon , Luka
Aspiradis Aspidistra , sowie ver¬
schiedene blühende Pflanzen .
2325143 Werderitr . 16 , II . St .

Jüngerer Uonstruktenr
übernimmt die Anfertigung von
Patent - u . Maschincnzeichnungen
jeder Art , auch ist derselbebehilflich
bei den Diplomarbeiten .

Offerten unt . Nr . B28394 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.1

Tausch .
Eine gute Wirtschaft in !

Ettlingen soll gegenein Haus j
hier getauscht werden durch

Büro KornsancS ,
Karlsruhe t . B . 10136 |

In kathol. Landorte (beliebter
Ausfingsort unweit Ettlingen - ist
eine in gutem baulichen Zustande
befindliche

Bäckerei
verbunden mit Spezerethandlung
unter günstigen Bedingungen zu
verpachten evtl, zu verkaufen und
chietet sich tüchtigem Bäcker Ge¬
legenheit zur Gründung einer
Existenz.

Offerten befördert unt . Nr . 10122
die Exped . der „Bad . Presse"

. 2.1
Herren -Fahrrad mit Freilauf

zu verkaufen. Karlstr . 20, Mittel -
bau , bei Metzler ._ 2328247

Ein wenig gebrauchter
Kokefüllofen

billig zu verkauf. Zu erfragen b.
Portier , Gaswerk II ._ 9973

Für Einj . -Freiwiii . -Grenadier
1 Tienstrock . 1 Ansgehrock . 1 Leib¬
riemen , alles sehr gut erbalten , zu
vertäuten . , B28288

Göthcstrasie 13, parterre .
Fast neues Reitklew ,

Tamen -Fahrrad , kl. Aquarium .
Schnitzkasten abzugeben. 10124

Weinbrennerstr . 17 , pari .

»üMllf M tun
guterhaltcn . zu kaufen gesucht .

Off . in . Preis u . Nr . 2328083 an
die Expedit, der „ Bad . Dresse " erb.

Spe rrsitz II , Abteil . A , ungcrad ,
Eckplatz ,

gegen einen solchen in Abteil , it ,
gerade od. ungerade , zu tausche»
gesucht . Offerten unt. Nr . 6681-
an die Exped. der „Bad . Presse .

Mk . 40,000
I . Hhpotheke , auf gut rentable«
Fabrikanwesen innerhalb 40 I» der
amtl . Schätzung sofort oder spater
aufzunehmen gesucht .

Offerten unter Nr . 6409a an dE
Expedition der „ Bad . Presse . 6-3

In einer Amtsstadt Mittclbadens
ist eine gutgehende

AlrttcdaN >
mit großem Saal und Kegelbahn
auf 1 . Oktober an kautionssmnge,
tüchtige Wirtsleute zu verpachttn-

Offerten unter Nr . 6597a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . ->2

Zwei wenig gespielte

Stutzflügel vou
Beehstein,

vorzüglich erhalten , sehr
schön im Ton , sind preiswert

zu verkaufen bei ' • i

I Ludwig Sch weisgut , Hofl.
Karlsruhe, Erbprinzenslrasse 4.

stehend , in bestem Zustande. A
Veränderung sofort mit samtnu.̂
Zubehör billig zu verkaul » . '
Gegebenenfalls würde einen. -Pt» --
Benzinmotor mit MagnetzunduM/
in sehr gutem Zustande , m -iaun^
nehmen . Stäheres unter Nr.
in der Exped. der „ Bad.

Kastenwagen , hellblau , gut 'tf
halten , für 10 Mk . zu verkäme-

Wilhelmstr . 7». r. 1

br . ist wcS-
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